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Frohe Weihnachten
und ein friedliches,

gesundes Jahr 2023!
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AUS DEM RATHAUS

„Wo einer dem anderen neu vertraut und mit ihm eine Brücke baut, um 
Hass und Feindschaft zu überwinden, da kann man 
Weihnachtsspuren finden.“

Liebe Reichenbacherinnen, liebe Reichenbacher,

die Advents- und Weihnachtszeit ist eine Möglichkeit, die durchaus be-
wegte Zeit Revue passieren zu lassen, nach vorn zu schauen und sich 
neue Ziele zu setzen.
Auch dieses Jahr, das von Corona und vom Ukraine-Krieg mit all seinen 
Folgen, Sorgen und Ängsten geprägt war, brachte große Herausforde-
rungen mit sich. Oft bestimmen Gedanken um die wirtschaftliche Ent-
wicklung, aber zunehmend auch um unser demokratisches Gemeinwesen 
unser aller Leben. Dennoch wurde in den letzten zwölf Monaten durch 
privates und öffentliches Engagement und mit Leidenschaft einiges ge-
schafft, was Reichenbach attraktiver werden lässt. Immer wieder gilt es, 
sich neuen Aufgaben zu stellen. 
Das Weihnachtsfest bietet uns die Gelegenheit, innezuhalten und für 
einige Tage der Hektik des Alltags zu entfliehen. Schön ist es, dass wir 

alle zu Weihnachten und zum Jahreswechsel wieder in den Familien, im 
Freundes- und Bekanntenkreis zusammenkommen können.

An dieser Stelle bedanke ich mich bei allen, die sich in diesem Jahr für 
unsere Stadt und für die Mitmenschen engagiert haben. Mein besonderer 
Dank gilt jenen, die an den bevorstehenden Feiertagen Dienst haben, 
beispielsweise im Gesundheitswesen, in der Ver- und Entsorgung oder im 
Bereich von Sicherheit und Ordnung.

Ihnen und Ihren Familien wünsche ich ein friedvolles, besinnliches 
und gesegnetes Weihnachtsfest im Kreise Ihrer Lieben, vor allem aber 
beste Gesundheit und für das neue Jahr Frieden, Glück, persönliches 
Wohlergehen und Erfolg.

Ihr

Raphael Kürzinger
Oberbürgermeister

EHRENAMTLICHE WAHLHELFER GESUCHT

Die Stadt Reichenbach im Vogtland sucht für die Wahl zum Oberbürger-
meister am 05. März 2023 sowie den möglichen zweiten Wahlgang am 
26. März weitere ehrenamtliche Wahlhelfer, die durch ihre Mitarbeit in 
den Wahlvorständen die Durchführung der Wahl unterstützen möchten.
Alle am Wahltag eingesetzten Beisitzer erhalten eine Aufwandsentschä-
digung in Höhe von 30 Euro, Schriftführer und Wahlvorsteher sowie de-
ren Stellvertreter erhalten 35 Euro.
Wer kann Wahlhelfer werden? Jeder wahlberechtigte Bürger, welcher 
nicht selbst zur Wahl steht bzw. zur Vertrauensperson (oder dessen 
Stellvertreter) für einen Wahlvorschlag benannt wurde, kann für die an-

stehende Wahl Wahlhelfer werden. Besondere Vor-
kenntnisse werden nicht vorausgesetzt.
Haben wir Ihr Interesse geweckt oder haben Sie 
Rückfragen, dann wenden Sie sich bitte an: 
Stadtverwaltung Reichenbach im Vogtland
Margit Werner, Zimmer 303, Markt 1, 08468 Rei-
chenbach im Vogtland, Telefon: 03765 524-3021, 
E-Mail: werner@reichenbach-vogtland.de
oder besuchen Sie unsere Internetseite
www.reichenbach-vogtland.de/stadt-buerger/stadtpolitik/wahlen
Wir freuen uns auf Ihre Bereitschaft, in den Wahlvorständen der Stadt 
Reichenbach im Vogtland mitzuarbeiten.
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WOHNGELD: ANTRAG FÜR 
MIETZUSCHUSS ONLINE MÖGLICH

Ab sofort können Erst- und Weiterleistungs-
anträge für Wohngeld online bei der Wohn-
geldbehörde der Stadt Reichenbach bean-
tragt werden. 
Für die Onlineantragstellung ist ein Amt24 
Servicekonto notwendig. Dieses Konto kann 

auch für andere Leistungen genutzt werden. Die Registrierung ist unkom-
pliziert und erfolgt in wenigen Schritten.
Anschließend erfolgt die Anmeldung über das Serviceportal von Amt24. 
Erforderliche Unterlagen zum Antrag (zum Beispiel Mietvertrag oder Loh-
nunterlagen) können elektronisch hochgeladen werden. 
Die Datenfelder des Onlineantrages sind nach Anleitung auszufüllen. Die 
Angaben können jederzeit zwischengespeichert und zu einem späteren 
Zeitpunkt vervollständigt werden. Sind alle Datenfelder befüllt, ist die 
Antragstellung nach Bestätigung abgeschlossen, und die Daten werden 
direkt an die Wohngeldbehörde Reichenbach übermittelt.
Das Ausdrucken des Antrages ist nicht notwendig. Die Antragskopie ist 
im Posteingang des Amt24 Servicekontos hinterlegt. 
Die Eingangsbestätigung wird vorerst weiterhin postalisch versendet.

Der Onlineantrag ist über die Homepage der Stadt Reichenbach www.rei-
chenbach-vogtland.de unter der Rubrik Bürgerservice/ Wohngeld abrufbar.

SCHLIEßTAGE VON RATHAUS UND 
EINRICHTUNGEN IM DEZEMBER 2022

Von Dienstag, 27. Dezember, bis Freitag, 30. Dezember 2022, haben die 
Stadtverwaltung, die Jürgen-Fuchs-Bibliothek, die städtischen Kinderta-
gesstätten und Jugendeinrichtungen sowie das Hallenbad geschlossen.
Diese Entscheidung wurde aufgrund der aktuellen Energiesituation ge-
troffen.

Ausnahmen
Für die Beschäftigten des Bauhofes, des Friedhofes/Krematoriums sowie 
die Objektmeister besteht an diesen Tagen eine Notbesetzung, d.h. er-
forderliche Anliegerpfl ichten (Winterdienst) werden geleistet. Beisetzun-
gen und Einäscherungen fi nden entsprechend den vereinbarten Terminen 
statt. 
Das Neuberin-Museum bleibt zu den üblichen Öffnungszeiten ebenfalls 
geöffnet, damit die Weihnachtsausstellung besichtigt werden kann.
Das Standesamt öffnet am Dienstag, 27. Dezember und Donnerstag, 
29. Dezember, während der Öffnungszeiten, Dienstag: 09:00 bis 12:00 
Uhr & 13:00 bis 16:00 Uhr und Donnerstag, 09:00 bis 12:00 Uhr und 
13:00 bis 18:00 Uhr, um Beurkundungen durchzuführen.

Während dieser Öffnungszeiten ist die Vorsitzende des Gemeinde-
wahlausschusses sowie der Wahlstab im SG Zentrale Dienste, Zimmer 
308, Rathaus Markt 1, zur Einreichung von Wahlvorschlägen für die Wahl 
zum Oberbürgermeister 2023 ebenfalls anwesend.

A uch das Bürgerbüro hat an diesen beiden Tagen, am 27. und am 29. 
Dezember, zu den üblichen Öffnungszeiten von 09:00 bis 18:00 Uhr, 
geöffnet. Am Freitag, 30. Dezember, bleibt das Bürgerbüro geschlossen.
Bürgerbüro und Jürgen-Fuchs-Bibliothek haben an den beiden Samsta-
gen, 24. und 31. Dezember, geschlossen.
Bei der Festlegung der Abgabefristen für entliehene Medieneinheiten aus 
der Bibliothek wurden die Schließtage berücksichtigt.

RESTE VON SILVESTERKNALLERN AM 
01. JANUAR 2023 BITTE BERÄUMEN

Da es in diesem Jahr wieder Silvesterfeiern geben wird, werden auf Stra-
ßen, Wegen und Plätzen sicherlich am Neujahrsmorgen Reste von Feuer-
werkskörpern, mit denen das neue Jahr begrüßte wurde, liegen. 
Das Ordnungsamt der Stadtverwaltung Reichenbach ruft alle Reichenba-
cherinnen und Reichenbacher auf, daran zu denken, am Neujahrstag die 
Reste der Silvesterknaller zu beräumen.
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P  HOTOVOLTAIKANLAGE AUF DEM DACH DER 
NEUBER-GRUNDSCHULE MONTIERT

In seiner Oktobersitzung vergab der Stadtrat die Montage einer Photo-
voltaikanlage auf dem Dach der Neuber-Grundschule an die Firma Kum-
mer GmbH & Co. KG. Im November war die Anlage montiert. Sie ist so 
konzipiert, dass sie den Eigenbedarf der Schule an Elektroenergie abde-
cken kann.

Foto: Bauamt

ARBEITEN FRÜHZEITIG BEENDET

Bereits am 24. November, eine Woche früher als geplant, wurden die 
Arbeiten zum Anheben des Pfl asters auf der Bahnhofstraße durch die 
Baufi rma, die Hoch- und Tiefbau Reichenbach GmbH, beendet.
Die Bahnhofstraße ist wieder in ihrer ursprünglichen Form befahrbar. Die 
Bushaltestellen sind zurückverlegt. 

Fotos (2): H. Keßler

STRAßENÜBERGABE DER KREISSTRASSE 
ROTSCHAUER STRASSE IN MYLAU VOM 

FRIEDENSHAIN IN RICHTUNG ROTSCHAU

Am 17. November wurde direkt nach der Bauabnahme der zweite Bauab-
schnitt der Kreisstraße Rotschauer Straße vom Friedenshain in Richtung 
Rotschau übergeben.
Zur Straßenfreigabe durchschnitten Landrat Thomas Hennig (5.v.r.), 
Oberbürgermeister Raphael Kürzinger (Mitte) gemeinsam mit Vertretern 
der Versorgungsträger, der Baufi rma und den beiden Ortsvorstehern von 
Mylau und Rotschau das Band des Vogtlandkreises, dem Straßenbaulast-
träger der Kreisstraße 7810.
Am 02. Mai dieses Jahres begannen die Bauarbeiten. Geplant war ur-
sprünglich eine Bauzeit für den zweiten Bauabschnitt bis Ende Novem-
ber. Diese konnte durch die Baufi rma, die VSTR AG Rodewisch, unterbo-
ten werden.
Gebaut wurde auf einer Straßenlänge von 435 Metern von Friedenshain 
bis zum Siedlerweg in Richtung Rotschau. 
Dringend erforderlich war das Auswechseln der Abwasserleitungen 
im Straßenkörper. Diese Bauarbeiten erfolgten im Auftrag des Abwas-
serzweckverbandes „Reichenbacher Land“. Der Zweckverband Wasser und 
Abwasser Vogtland beauftragte die Erneuerung der Trinkwasserleitun-
gen. Ausgewechselt wurden auch die dazugehörigen Hausanschlüsse. 
Im Auftrag des Landratsamtes Vogtlandkreis wurde nach Abschluss der 
Leitungsverlegungen die Fahrbahn erneuert. Für die qualifi zierte Wieder-
herstellung der Fahrbahn der Kreisstraße mit einer Breite von bis zu zehn 
Metern belaufen sich die Kosten für den Vogtlandkreis auf ca. 420.000 
Euro.  
Die Stadt Reichenbach beteiligte sich am Straßenbau mit der Sanierung 
der Gehwege, die linksseitig vom Friedenshain bis zum Immanuelberg 
und auf der rechten Seite vom Friedenshain bis zur Rotschauer Straße 
Nummer 14, gebaut wurden, sowie mit dem Bau der Straßenbeleuchtung 
mit LED-Technik. Hierfür wurden 68.000 Euro für die Tiefbauarbeiten und 
7.000 Euro für die Beleuchtung aufgebracht.
Bauausführende Firma für die Beleuchtung war die Regionale Aufbau- 
und Dienstleistungsgesellschaft mbH. 
2023 ist geplant, das Gehwegpfl aster noch bis zur Zufahrt Turnhalle aus-
zuwechseln.

Foto: H. Keßler

BAUSTELLEN
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Fabrikantenvillen Rei-
chenbachs, Acker-
mannstraße 4, nach 
ihrer kompletten Sa-
nierung eingeweiht. 
Der Aufgabe, die Villa 
zu erhalten, haben 
sich die Investoren 
Dr. Hendrik Schäfer, 
Erik Schmidt, Marko 
Vogel und Architekt 
Christian Suhr angenommen. Städtebaulich eingeordnet ist das Gebäude 
mit Villa, Nebengebäuden, Einfriedung und Garten als „Einzeldenkmal mit 
besonderer baugeschichtlicher, baukünstlerischer und städtebaulicher 
Bedeutung“. In das Ensemble wurden Fördermittel aus dem Bund-Län-
der-Programm „Stadtumbau“, Programmteile Sicherung und Aufwertung, 
in Höhe von insgesamt 892.853 Euro ausgereicht.

Fotos (2): H. Keßler

FUSSWEGBAU BAHNHOFSTRAßE

Mitte Oktober 
begann der Aus-
bau der Gehwege 
an der Bahnhof-
straße. Gebaut 
wird in den Be-
reichen von der 
Klinkhardtstraße 
bis zur Karl-Lieb-
kne cht - S t raße 
(180 m) und von 

der Humboldtstraße bis zur Albertistraße (90 m). Im Rahmen der Sanie-
rung werden die Gehwege befestigt und mit Betonpflaster ausgebaut. 
Außerdem wird die Beleuchtung erneuert und auf LED-Technik umge-
stellt. Zwischen Fahrbahn und Gehweg entsteht jeweils ein durchgängi-
ger Grünstreifen.
Bauunternehmen für die Gehwegarbeiten ist die Firma Hoch- und Tiefbau 
Reichenbach GmbH. Den Auftrag für den Bau der Beleuchtung hat die 
Regionale Aufbau- und Dienstleistungsgesellschaft mbH erhalten.
Die Kosten betragen für die Tiefbauarbeiten 157.000 Euro, die Erneue-
rung der Beleuchtung ist mit 27.000 Euro geplant. 

Foto: H. Keßler

PARKPLATZMARKIERUNG AN DER 
DR.-OTTO-JUST-STRAßE ERFOLGT

Zum Bürgerstammtisch 
am 20. September 
gab es Hinweise von 
Anwohnern, dass die 
Parkplatzgrößen und 
damit natürlich auch 
die Markierungen an 
der Dr.-Otto-Just-Stra-
ße zu klein sind. Die 
Parkplätze sollten den heutigen PKW-Standards angepasst werden.
Das Fachamt der Stadtverwaltung informierte damals, dass die Parkplatz-
markierungen beauftragt wurden. Nun sind die Parkplätze neu markiert.

Foto: F. Beger

EIN NACHTRAG:
EINWEIHUNG DER VILLA CLAD

Oberbürgermeister 
Raphael Kürzinger 
gratulierte den In-
vestoren.

Am 15. Oktober 
wurde die 1886 er-
richtete Villa Clad, 
eine der schönsten 
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GESPRÄCH MIT BUNDESTAGSABGEORDNETEM 
ZU ENERGIETHEMEN

Am 02. November fand ein Gespräch mit dem Bundestagsabgeordneten 
Kassem Taher Saleh, Bündnis 90/Die Grünen, im Rathaus statt. Der Ab-
geordnete war aufgrund des Schreibens an Bundeswirtschaftsminister 
Dr. Robert Habeck der Einladung der Unterzeichner gefolgt. 
Auf dem Foto v.l.n.r. Woba-Chefin Daniela Raschpichler, Ralf Schaller, 
Vorsitzender der Wirtschaftsvereinigung Nördliches Vogtland e.V., Stadt-
werke Geschäftsführer Lars Lange, Kassem Taher Saleh und Oberbürger-
meister Raphael Kürzinger.
Die Briefunterzeichner sprachen die brennenden Themen zur Energiekrise 
und Energieversorgung an und gaben dem Bundestagsmitglied die Sor-
gen und Nöte der Menschen hier mit. Kasem Taher Saleh bedankte sich 
für das offene Gespräch mit den Einladern und versicherte, die Argu-
mente weiterzugeben. Einen erneuten Austausch soll es in Kürze geben.

Foto: H. Keßler

INFOVERANSTALTUNG ENERGIE

V.r.n.l.: Lars Lange, Daniela Raschpichler, Jörg Antelmann, Oliver Mach 
und Uwe Schwarz.
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Weitere Exemplare liegen im Bürgerbüro, Markt 7, zur kostenlosen 
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Auflagenhöhe: 14.000

  Nächster Redaktionsschluss: Mittwoch, 04.01.2023
  Erscheinung:   Freitag, 20.01.2023

STREIFLICHTER

Zahlreiche Besucher kamen zur Informationsveranstaltung Energie am 
03. November ins Neuberinhaus. Oberbürgermeister Raphael Kürzinger 
begrüßte die Teilnehmer. Fragen rund um das Thema Energie, Strom- 
und Gasbeschaffung, Energiepreise, Versorgungssicherheit oder Energie-
erzeugung beantworteten Stadtwerke-Geschäftsführer Lars Lange, der 
technische Leiter der Stadtwerke Reichenbach, Jörg Antelmann, und Oli-
ver Mach von der inetz GmbH, dem vorgelagerten Gasnetzbetreiber der 
Stadtwerke Reichenbach. Uwe Schwarz moderierte die Informationsrun-
de. Die Fachleute beruhigten die Anwesenden hinsichtlich einer Gasman-
gellage und eines Strom-Blackouts und stellten erste Preise für 2023 vor.
Gut frequentiert waren auch die Infostände der Wohnungsbaugesell-
schaft und der Stadtwerke im Foyer des Neuberinhauses.

Fotos (2): H. Keßler
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nes Kinderbeckens. Dafür suchte man sich Partner und Verbündete.
Während der Saison finden Veranstaltungen, wie beispielsweise Kinder-
feste oder Nachtschwimmen, statt, die vom Förderverein aktiv begleitet 
werden. Auch nach einem besucherreichen Sommer ist viel zu tun – denn 
das Freibad muss winterfest gemacht werden.
Viele Stunden ehrenamtliche Arbeit werden durch die Vereinsmitglieder 
geleistet, damit eine Badesaison erfolgreich wird.
Der Bürgerpreis besteht aus einer Urkunde in Verbindung mit einem Geld-
preis in Höhe von 500 Euro für Personengemeinschaften. Außerdem tra-
gen sich die Bürgerpreisträger ins Goldene Buch der Stadt ein.
Raphael Kürzinger: „Danke für Ihren ehrenamtliche Einsatz.“

Fotos (2): H. Keßler

STOLPERSTEINTOUR 

Am 09. November jährte sich die Reichspogromnacht zum 84. Mal. Die-
sem Ereignis wurde in Reichenbach in diesem Jahr wieder mit einer Stol-
persteintour gedacht. 
Die Tour verlief durch die Innenstadt über den Markt, die Lange Gasse, 
die Straßen Am Graben, Weinholdstraße, Weststraße und Zwickauer Stra-
ße, Bebelstraße, Rathenaustraße zum Postplatz zu den neun Stolperstei-
nen, die in der Stadt verlegt sind.
Schülerinnen und Schüler der 10. Klasse des futurum-Gymnasiums Mylau 

LETZTER FRISCHEMARKT 

Am 05. November fand der Herbstfrischemarkt, der letzte in diesem Jahr, 
statt. Auch im kommenden Jahr sind wieder unsere Frischemärkte in Rei-
chenbach geplant. Folgende drei Markttage sind vorgesehen: 01. April, 
09. September und 04. November 2023.

Foto: M. Hoffmann

DER BÜRGERPREIS DER STADT REICHENBACH DES 
JAHRES 2022 GEHT AN DEN 

FÖRDERVEREIN FREIBAD MYLAU E.V.

Herzlichen Glückwunsch!
Der Förderverein Freibad 
Mylau e.V., vertreten durch 
den Vorsitzenden Matthias 
Kolbe (Mitte) und Manfred 
Firnhaber, wurde für seine 
ehrenamtliche Arbeit im 
Rahmen der Sitzung am 07. 
November des Stadtrates 
durch Oberbürgermeister 
Raphael Kürzinger mit dem 
Bürgerpreis 2022 der Stadt 
Reichenbach geehrt.
Die Mitglieder des Förder-
vereins des Freibades Mylau 

bereiten in jedem Jahr die Eröffnung der Freibadsaison so vor, dass die 
Badegäste gute Bedingungen vorfinden. Da wird geplant, gereinigt und 
repariert.
Die Besucher schät-
zen die Atmosphäre 
des Freibades mit-
ten in der Natur, 
idyllisch gelegen am 
Göltzschtal-Wan-
derweg in Mylau.

Das größte Projekt, 
das der Verein in 
Angriff genommen 
hat, ist der Bau ei-
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VON DER REICHSPOGROMNACHT IN DIE 
GEGENWART HIESS ES IM ANSCHLUSS

Nach der Stolpersteintour und dem Gedenken an die ermordeten Juden 
wurde eine Brücke in die Gegenwart geschlagen. Die jüngsten Reichen-
bacher Juden, die ihre Heimat verlassen mussten, standen im Mittel-
punkt des Vortrages von Petra Steps mit Bildern, fi lmischen Beiträgen 
und Texten. Petra Steps hatte den Brückenschlag in die Gegenwart er-
stellt und zusammengetragen. Die musikalische Umrahmung übernahm 
der jüdisch-israelische Musiker Yogev Shetrit.

EHRENBÜRGERWÜRDE FÜR 
GENERALMUSIKDIREKTOR STEFAN FRAAS 

Im Rahmen des 3. Sinfoniekonzertes der Vogtland Philharmonie Greiz/
Reichenbach am 09. November im Neuberinhaus wurde Generalmusikdi-
rektor Stefan Fraas die Ehrenbürgerwürde der Stadt Reichenbach verlie-
hen. Das ist die höchste Auszeichnung der Stadt.

hatten bereits 
am 04. Novem-
ber die neun 
Stolpersteine 
im Stadtgebiet 
geputzt. Die 
Schüler waren 
es auch, die 
die Tour zu den 
Steinen be-
gleiteten und 
Texte zum Le-
ben und Ster-
ben der Men-
schen, denen mit den Stolpersteinen gedacht wird, verlasen.
Am Markt 20 wurde Johannes Frank gedacht. Neu war der Stopp an der 
Langen Gasse 9, an der sich das Haushaltswaren-Geschäft von Eugen 
Niklas befand. Nach seinem Tod im Jahr 1937 hatte die Witwe Hildegard 
Niklas das Geschäft übernommen. Zeugenberichten zufolge wurden in 
der Reichspogromnacht am 09. November 1938 die Scheiben des Ge-
schäftes eingeschlagen. Frühere Kunden trauten sich danach nicht mehr 
zum Laden. Dem einzigen Sohn von Eugen Niklas und seiner bereits 1931 
verstorbenen Frau Doris gelang Anfang 1939 die Ausreise nach Palästina. 
Hildegard Niklas, die zuletzt mit Georg Wollstein verheiratet war, wurde 
von Berlin aus nach Auschwitz deportiert und dort 1943 ermordet. Ein 
Stolperstein für sie liegt mit den beiden Steinen für ihre ebenfalls ermor-
deten Geschwister in Dortmund-Aplerbeck. 
Am Graben 35 gedachte man Martin Frey, an der Marktstraße 2 Arthur 
Bohm, an der Weinholdstraße 13 Dr. Albert Beutler, am Haus Weststraße 
24 Isidor Beutler, Flora Beutler und Elisabeth Beutler, an der Zwickauer 
Straße 29 Leo Beutler und an der Bebelstraße 29 Sofi e Frey.

Fotos (2): H. Keßler

Der Oberbürgermeister gratuliert den Jubilaren

Der Oberbürgermeister gratuliert allen Jubilaren, die im Zeitraum vom 12. November 2022 bis zum 20. Januar 2023

ihren Geburtstag begangen haben, zu ihrem Ehrentag und wünscht ihnen alles Gute, Gesundheit und Gottes Segen!
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Um- und Ausbau · BAUSANIERUNGEN · Trockenbau

Baugeschäft Heiko Belter | Joppenberg 35 | Reichenbach | Tel.: 03765/6 98 55 | Funk: 0172/7 79 09 87

Herzlichen Dank für die gute Zusammenarbeit
und das entgegengebrachte Vertrauen.

Wir wünschen ein

und ein glückliches, erfolgreiches, neues Jahr.

Baugeschäft
BELTER se

it 
19

99

www.baugeschaeft-belter.de

Baugeschäft Heiko Belter | Joppenberg 35 | Reichenbach | Tel.: 0376

und ein glückliches, erfolgreiches, neues Jahr.

Baugeschäft Heiko Belter | Joppenberg 35 | Reichenbach | Tel.: 0376

und ein glückliches, erfolgreiches, neues Jahr.

wunderschönes Weihnachtsfest
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Aus der Laudatio von Oberbürgermeister Raphael Kürzinger: „Seit der 
Gründung der Vogtland Philharmonie Greiz/Reichenbach lenkt und leitet 
Stefan Fraas als Intendant die Geschicke des Orchesters. In diesen Jahren 
hat sich das länderübergreifende Orchester weit über die Grenzen des 
Vogtlandes hinaus einen Namen erarbeitet. Die Vogtland Philharmonie 
Greiz/Reichenbach gilt als der „musikalische Botschafter“ des Vogtlan-
des. Damit trägt das Orchester den Namen der Region und der Städte 
Greiz und Reichenbach in die Welt hinaus.
Diesen Ruf hat die Vogtland Philharmonie nicht zuletzt dem herausragen-
den Engagement seines Intendanten zu verdanken.
Ja, ich wage zu behaupten, ohne die Arbeit des Stefan Fraas mit den 
Musikern, ohne seine Kreativität und künstlerische Vielfalt, wäre das Or-
chester nicht das, was es heute ist.  Mit Leidenschaft, Engagement und 
Liebe zur Musik vereinte er hervorragende Musiker zu einem weit über die 
Grenzen der Region hinaus bekannten und erfolgreichen Ensemble, das 
die Zuhörer mitreißt. Die Philharmonie begeistert mit Sinfoniekonzer-
ten, Crossover-Projekten, Kooperationen mit den verschiedensten Chören 
oder der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen – kurz mit ihrer Musik in 
der Region sowie im In- und Ausland.
Stefan Fraas, Herr Generalmusikdirektor!
Herzlichen Glückwunsch!“

Generalmusikdirektor Stefan Fraas 
bedankte sich (wirklich über-
rascht) und voller Freude für die 
Ehrung. Er bedankte sich auch bei 
den hervorragenden Musikern der 
Philharmonie und beim musikbe-
geisterten Publikum.

Fotos (2): H. Keßler

Am 18. November erhielt Generalmusikdirektor Stefan Fraas im Rahmen 
einer Feierstunde den Verdienstorden der Bundesrepublik Deutschland 
überreicht. Die Auszeichnung nahm Ministerpräsident Michael Kretsch-
mer stellvertretend für den Bundespräsidenten in der Sächsischen 
Staatskanzlei vor.

Ministerpräsident Michael Kretschmer, Dr. Ulrike Uhlig, die für ihre 
haupt- und ehrenamtliche Arbeit in Chemnitz geehrt wurde, und GMD 
Stefan Fraas. 

Foto: Staatskanzlei
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GEDENKEN ZUM VOLKSTRAUERTAG

Anlässlich des Volkstrauertages fand am Denkmal auf dem Vorplatz des 
Hauptfriedhofes eine Kranzniederlegung statt.
Oberbürgermeister Raphael Kürzinger sprach Gedenkworte und legte ge-
meinsam mit Landtagsabgeordneten Stephan Hösl einen Kranz nieder.
Die Andacht hielt Pastor Matthias Genz. Der Musikverein Mylau-Reichen-
bach begleitete die Veranstaltung musikalisch.
Raphael Kürzinger machte in seiner Rede deutlich, …“dass Gedenken 
nicht zur Routine werden darf. Es ist ein bewusstes Erinnern, das nicht 
nur den Toten ein ehrendes Denkmal setzt. Das Gedenken an die Kriegs-
opfer mahnt uns, aus der Vergangenheit Schlüsse für die Gegenwart zu 
ziehen und endlich auch danach zu handeln. Der heutige Volkstrauertag 
mahnt uns, für die Werte der Demokratie einzutreten, den Kurs Richtung 
Frieden, Sicherheit und Völkerverständigung zu gehen.“
Pastor Matthias Genz sprach in seinen Gedenkworten über die Bedeutung 
des Friedens. 

Die Andacht in Rotschau am Ehrenhain hielt Pfarrerin Ulrike Penz, Wor-
te des Gedenkens sprach Ortsvorsteher Veit Bursian. Die Feierstunde in 
Rotschau wurde durch den Männerchor „Liederkranz“ Rotschau und die 
„Buchwalder Jagdhornbläser“ umrahmt.. 

Foto: H. Keßler

BESUCH AUS ROCOV IN ROTSCHAU 
UND REICHENBACH

Veit Bursian mit den Gästen aus Rocov: Dr. Jan Sochurek, Gemeinderä-
tin und Feuerwehrchefi n Marketa Charvatova und Bürgermeister Vojtěch 
Václav Pour.

Im November besuchten der Bürgermeister aus Rocov, Vojtěch Václav 
Pour und weitere Gemeindevertreter die Partnergemeinde Rotschau und 
Reichenbach. Neben einem Besuch auf Burg Mylau waren sie zu Verdis 
Requiem in der Stadtkirche Mylau und trafen sich danach mit Oberbür-
germeister Raphael Kürzinger.

Foto: Ortschaftsrat

DIE WEIHNACHTSZEIT IN REICHENBACH

Am 21. November wurden die Reichenbacher Weihnachtsbäume auf den 
Postplatz, in Mylau und am Markt aufgestellt. Anschließend wurde die 
Stadt weihnachtlich geschmückt.

Foto: H. Keßler
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ZUSCHLAGSCHREIBEN ÜBERGEBEN, VERTRÄGE 
UNTERZEICHNET, AUFGABEN SKIZZIERT

Oberbürgermeister 
Raphael Kürzinger 
übergab an Dr. Ge-
org Grüber (Foto 
links), Geschäfts-
führer der Firma 
Stenau Entsorgungs- 
und Kreislaufwirt-
schaft GmbH & Co. 
KG, Ahaus, die den 
Zuschlag im EU-wei-
ten Ausschreibungs-
verfahren für einen 
49-prozentigen Ge-
schäftsanteil an der 
RAD erhalten hat, 

am 24. November das entsprechende Zuschlagschreiben. Damit ist der 
alte Gesellschafter auch der neue Partner der RAD. Der neue Vertrag gilt 
ab Januar 2023 bis Ende 2032. Er kann von der Stadt um zwei Jahre 
verlängert werden.
Unterzeichnet wurden von den Vertragspartnern und RAD-Geschäftsfüh-
rer Michael Gruner (Foto Mitte) auch der Garantie- und der Dienstleis-
tungsvertrag.
Jetzt stehen besonders die Winterdienstaufgaben an. Alle drei Partner 
schauten sich die Winterdiensttechnik auf dem Firmengelände der RAD 
an. 
Auf die jahrelange Geschäftspartnerschaft kann aufgebaut werden. Die 
Geschäftspartner haben heute auch über einen Ausbau der Serviceleis-
tungspalette des Unternehmens in der Region gesprochen.

Foto: H. Keßler

ANERKENNUNGSPREISE AB IN DIE MITTE

Auf der Abschlussveranstaltung „Ab in die Mitte“ 2022 erhielt Reichen-
bach zwei Preise über 5.000 und 2.500 Euro für den Beitrag „KulTour in 
der Stadtmitte“ erhalten. 

Silke Baumann und Benedikt Lommer vom Gewerbeverein „Gemeinsam 
für Reichenbach“ e.V. sowie Wirtschaftsförderer Tobias Keller. Nun geht 
es an die Planung und die Umsetzung des Vorhabens.

Foto: Gewerbeverein

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH 
ZUM 100. GEBURTSTAG

Am 29. November beging Edith Pippig aus Rotschau ihren 100. Geburts-
tag. Der rüstigen Jubilarin gratulierten Oberbürgermeister Raphael Kürz-
inger und Ortsvorsteher Veit Bursian.

Foto: Stadt

DEMNÄCHST

15. BIS 18. DEZEMBER: 
REICHENBACHER WEIHNACHTSMARKT 
AM VIERTEN ADVENTSWOCHENENDE

Das Programm: 
Freitag, 16. Dezember
15:00 Uhr Kita Pfiffiküsse
15:30 Uhr  Chor der Weinholdschule
17:00 Uhr Kita Sperlingsberg
17:30 Uhr Bergsänger Geyer 
 Erzgebirgisches Weihnachtsprogramm
20:00 Uhr  LOGO-Rockband Rock, Pop und Oldies… 100% live
Samstag, 17. Dezember
14:00 Uhr BlechReiz  Blasorchester der Musikschule Vogtland 
15:00 Uhr TASTRA music Weihnachtlich moderne Melodien
16:00 Uhr Topolino LexSis Tanzclub Vogtland
17:00 Uhr Musikverein Mylau/Reichenbach e.V.
18:30 Uhr Young People Big Band e.V. Crimmitschau
21:00 Uhr Aprés-Ski-Party mit Klangtourist & DJ Patte – 
 House und Party Classics W
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Sonntag, 18. Dezember
14:00 Uhr BÆXStage - Pure Acoustic
15:30 Uhr Mary Jones - Jazz, Blues, eigene Kompositionen
17:00 Uhr         Krippenspiel
Der Weihnachtsmann begrüßt alle Kinder täglich von 16:30 bis 18 Uhr 
bei seinem Schlitten. Durch die Reichenbacher Innenstadt fährt am 
Samstag und Sonntag der Märchenexpress.
Die Wichtelwerkstatt öffnet von Freitag bis Sonntag von 15:00 – 17:00 
Uhr im Foyer des Rathauses, Markt 1, für Kinder kostenlos
Geschichtenlesen im Foyer des Rathauses alle 30 Minuten am Samstag 
und Sonntag von 15:00 bis 17:00 Uhr 
Weihnachtsausstellung Neuberin-Museum
Das Neuberin-Museum stellt in seiner kommenden Weihnachtsausstel-
lung „Auf ins Teddybärenland“ (25. November 2022 bis 26. Februar 2023) 
das berühmteste Kuscheltier der Welt in den Mittelpunkt. 
Am 18. Dezember öffnen die Reichenbacher Händler zum Verkaufsoffe-
nen Sonntag ihre Türen.
Öffnungszeiten
Donnerstag, 15. Dezember 15:00 bis 20:00 Uhr 
Freitag, 16. Dezember 15:00 bis 22:00 Uhr
Samstag, 17. Dezember 11:00 bis 24:00 Uhr
Sonntag, 18. Dezember 11:00 bis 19:00 Uhr

30. DEZEMBER: NACHTWÄCHTERFÜHRUNG 
ZWISCHEN DEN JAHREN

Am Freitag, 30. Dezember, lädt der Reichenbacher Nachtwächter 18:00 
Uhr zur Nachwächterführung zwischen den Jahren ein. Vom Rathaus aus 
begeben sich die Teilnehmer auf ihre Tour durch das Stadtzentrum und 
gehen entlang der ehemaligen Stadtmauer. Natürlich weiß der Nacht-
wächter auch Kurioses und Amüsantes zu berichten.
Treffpunkt + Kosten + Anmeldung
Treffpunkt: 18:00 Uhr, Rathaus, Markt 1
Kosten: 3 Euro pro Person, Kinder unter 10 Jahren sind frei.
Dauer: ca. 1,5 Stunden

Die Stadtverwaltung Reichenbach im Vogtland beabsichtigt die 
Stelle 

PERSÖNLICHER REFERENT 
DES OBERBÜRGERMEISTERS (m/w/d)
zu besetzten.
Die Bewerbungsfrist endet am 02.01.2023.

Die Stadtverwaltung Reichenbach beabsichtigt die Stelle 

FACHBEDIENSTETE FÜR 
DAS FINANZWESEN (m/w/d)
zum 01.04.2023 zu besetzen.
Die Bewerbungsfrist endet am 02.01.2023.

Die Stadtverwaltung Reichenbach im Vogtland beabsichtigt zwei 
Stellen 

MITARBEITER PFORTE/POST/TELEFON/
VERANSTALTUNGEN (m/w/d)
zum 01.02.2023 zu besetzten.
Die Bewerbungsfrist endet am 02.01.2023.

Alle Stellenausschreibungen sind auf der Homepage der Stadt 
Reichenbach www.reichenbach-vogtland.de/ Stadt & Bürger/ 
Ausschreibungen/ Stellenausschreibungen bzw. unter folgendem 
Link: https://www.reichenbach-vogtland.de/stadt/ausschrei-
bungen/stellenausschreibungen/ zu fi nden.

Kontakt: Abteilung Hauptverwaltung/Personalwesen, 
03765 524-1130 
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AUS DEM STADTRAT

STADTRATSSITZUNG AM 07. NOVEMBER

Aktueller Stand zum Bundeskältekompetenzzentrum  
Während seines Vortrags ging Oberbürgermeister Raphael Kürzinger auf 
die wichtigsten Termine im vergangenen Jahr ein. Im weiteren Verlauf 
erläuterte er an Hand der Power-Point-Präsentation die Motivation und 
Ziele im Kompetenzzentrum und ging auf die drei Teilkomplexe Bildung, 
Prüfung und Forschung sowie auf die Aktivitäten in diesen Bereichen 
ein. Allein vom 08. November 2021 bis heute, so der OB, haben 50 Termi-
ne, Gespräche, Treffen und Abstimmungen zum Projekt stattgefunden. Im 
Komplex Forschung, für den die TU Chemnitz verantwortlich ist, gewährt 
der Bund für die Forschungsplattform Kälte- und Energietechnik, kurz Ke-
tec, bis Ende April 2025 für 13 Teilprojekte 15 Millionen Euro Förderung. 
Für den Bau einer Forschungshalle hat die Stadt Reichenbach 2021 den 
ehemaligen Güterbahnhof abgerissen und das Gelände revitalisiert. Die 
Baupläne liegen beim Staatsbetrieb SIB. Rund 11 Millionen Euro solle die 
Halle kosten. Der Komplex Prüfung steht noch am Anfang. 
Im Komplex Bildung passiert inzwischen viel. Der Vogtlandkreis habe als 
Träger des Beruflichen Schulzentrums Vogtland in Reichenbach in neue 
Trainingsarbeitplätze für das Kältelabor 4.0 investiert. Das Bildungswerk 
der Sächsischen Wirtschaft führt die Ausbildung zum Techniker in den 
Richtungen Kältetechnik und Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik fort 
– in Glauchau oder Reichenbach und frühestens im Schuljahr 2023/24. 
An der Sächsischen Kältefachschule Reichenbach haben 2022 103 Azubis 
ihre Ausbildung zum Mechatroniker für Kältetechnik begonnen. Geplant 
sei die inhaltliche, personelle und flächenmäßige Erweiterung am Stand-
ort. Die BA Glauchau bietet seit 2019 die Vertiefungsrichtung Kälte- und 
Klimatechnik im Studiengang Versorgungs- und Umwelttechnik an. Die 
TU Chemnitz mit dem Masterstudiengang Nachhaltige Energieversor-
gungstechnik soll in Reichenbach eine Außenstelle Forschung etablieren.

Einstimmig fasste der Stadtrat den Beschluss zur Auswertung der Stel-
lungnahmen der Träger öffentlicher Belange, Behörden und Nachbarge-
meinden sowie der Öffentlichkeit zum Vorentwurf des Flächennutzungs-
planvorentwurfes für das Gebiet der Verwaltungsgemeinschaft zwischen 
der Großen Kreisstadt Reichenbach und der Gemeinde Heinsdorfergrund.
 
Kommunales Bestattungswesen 
Gefasst wurden die Beschlüsse zur Feststellung des Jahresabschlusses 
2021, der Verwendung des Jahresgewinnes 2021 sowie der Entlastung 
des Betriebsleiters des Eigenbetriebes Kommunales Bestattungswesen.  

Stützmauerbau Mylau
Die Stadträte beschlossen die Instandsetzung der Stützmauer auf dem 
Flurstück 520, Gemarkung Mylau, unter der Prämisse der kostengüns-
tigsten bautechnischen Lösung sowie die dafür erforderlichen Mittel bei 
der Aufstellung des Haushaltplanes 2023/24 prioritär zur Verfügung zu 
stellen.
Abschließend beschlossen die Stadträte einstimmig über die Annahme 
von Spenden.

AMTLICHES
ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG ÜBER DIE 
SITZUNG DES GEMEINDEWAHLAUSSCHUSSES 
FÜR DIE WAHL ZUM OBERBÜRGERMEISTER 
DER STADT REICHENBACH IM VOGTLAND

Am Mittwoch, dem 04. Januar 2023, um 16:00 Uhr findet im Rats-
saal, Rathaus, Markt 1 in 08468 Reichenbach im Vogtland die Sitzung 
des Gemeindewahlausschusses der Stadt Reichenbach im Vogtland statt. 

Tagesordnung:
Prüfung der eingereichten Wahlvorschläge für die Wahl zum Oberbürger-
meister der Stadt Reichenbach im Vogtland am 05.03.2023

- Beschlussfassung zur Zulassung oder Zurückweisung der Wahlvor-
schläge für die Wahl zum Oberbürgermeister der Stadt Reichenbach 
im Vogtland am 05.03.2023

- Feststellung der zugelassenen Wahlvorschläge und deren Reihen-
folge

Die Sitzung ist öffentlich, jedermann hat Zutritt.

Mandy Wunderlich
Vorsitzende des Gemeindewahlausschusses

4. VERORDNUNG DER STADT REICHENBACH 
IM VOGTLAND ÜBER DIE ERHEBUNG 

VON PARKGEBÜHREN
(Parkgebührenverordnung) vom 25.10.2022

Aufgrund von §6 a Abs. 6 Satz 1 und Abs. 7 Straßenverkehrsgesetz in 
der Fassung der Bekanntmachung vom 05.03.2003 (BGBl. I S. 310, ber. 
S. 919), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 12. Juli 2021 
(BGBl. I S. 3108), hat der Stadtrat mit Beschluss vom 17.10.2022 nach-
folgende Verordnung beschlossen. 

§ 1 Geltungsbereich
Soweit das Parken auf öffentlichen Straßen, Wegen und Plätzen nur mit-
tels Einrichtungen zu Überwachung der Parkzeit – Parkscheinautomat 
– zulässig ist, werden Gebühren erhoben.

§ 2 Gebührenschuld
Gebührenpflichtig ist der jeweilige Fahrzeugführer des parkenden Fahr-
zeuges. Die Gebührenschuld entsteht und wird fällig mit dem Beginn des 
Parkens. 

§ 3 Gebührenhöhe
Die Parkgebühren betragen auf den Parkplätzen:

 -      Marktstraße, Markt, Rathausstraße, Mylauer Tor, 
        Roßplatz und Solbrigplatz

o 0,10 Euro für die erste viertel Stunde Parkzeit
o 0,50 Euro für jede weitere halbe Stunde Parkzeit

Postplatz
o 0,50 Euro für eine halbe Stunde Parkzeit 
       (Höchstparkzeit ½ Stunde)

- ÖPNV-Schnittstelle (Bahnhofsvorplatz)
o 0,20 Euro für die erste halbe Stunde Parkzeit
o 0,50 Euro für jede weitere Stunde Parkzeit und
o 5,00 Euro für 8 Stunden Parkzeit

- Parkplatz Untere Dunkelgasse
o 0,20 Euro für die erste halbe Stunde Parkzeit
o 0,50 Euro für jede weitere halbe Stunde Parkzeit

§ 4 Gebührenpflicht
Auf den Parkplätzen Marktstraße, Markt, Rathausstraße, Mylauer Tor, 
Roßplatz, Solbrigplatz, Postplatz, ÖPNV Schnittstelle und Untere Dunkel-
gasse besteht Gebührenpflicht in der Zeit:

Montag – Freitag 09:00 Uhr bis 17:00 Uhr und
Samstag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr

§ 5 Sonderparkplätze
Die Parkgebühr auf Sonderparkplätzen gemäß §6 Abs. 1 N. 13 STVG wird 
gesondert festgesetzt.

§ 6 Inkrafttreten
Die Parkgebührenverordnung tritt am Tage nach ihrer Veröffentlichung 
in Kraft.
Die Parkgebührenverordnung der Stadt Reichenbach im Vogtland vom 
09.04.2004, zuletzt geändert durch Verordnung vom 05.12.2017, tritt 
am gleichen Tag außer Kraft.
 
Reichenbach, den 25. Oktober 2022

Raphael Kürzinger     
Oberbürgermeister
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§ 4 Inkrafttreten
Die Regelung der Benutzungsentgelte tritt am Tag nach ihrer Veröffent-
lichung in Kraft.
Die Benutzungsentgeltordnung Parkhaus „Park des Friedens“ der Stadt 
Reichenbach im Vogtland vom 07.12.2017 tritt am gleichen Tag außer 
Kraft. 

Reichenbach, den 07.11.2022
 

Raphael Kürzinger 
Oberbürgermeister

Hinweis nach § 4 Abs. 4 SächsGemO:

Nach § 4 Abs. 4 Satz 1 gelten Satzungen, die unter Verletzung von Ver-
fahrens- oder Formvorschriften zustande gekommen sind, ein Jahr nach 
ihrer Bekanntmachung als von Anfang gültig zustande gekommen. Dies 
gilt nicht, wenn

1.     die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,

2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmi-
gung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,

3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 wegen Gesetz-
widrigkeit widersprochen hat,

4.    vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist 

a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder

b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber 
der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Ver-
letzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist. 

Ist eine Verletzung nach den Satz 2 Nr. 3 oder 4 geltend gemacht wor-
den, so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann 
diese Verletzung geltend machen.

SITZUNGSTERMINE STÄDTISCHER GREMIEN
(Änderungen sind möglich)

Stadtrat – mit Bürgerfragestunde
Montag, 23. Januar, 19:00 Uhr, Rathaus, Markt 1

Ortschaftsratssitzung
OT Rotschau: Dienstag, 31. Januar, 19:00 Uhr, Turnhalle Rotschau
OT Mylau: Donnerstag, 19. Januar, 18:30 Uhr, ehemaliges Rathaus Mylau

Die Tagesordnung für die jeweilige Sitzung wird sieben Tage vor dem 
Termin der Sitzung auf der Internetseite der Stadt Rei-chenbach unter 
www.reichenbach-vogtland.de/ Amtliche Bekanntmachungen der Stadt 
Reichenbach (www.reichenbach-vogtland.de/stadt-buerger/amtliche-be-
kanntmachungen/) veröffentlicht.

Sitzungstermine erstes Halbjahr 2023
Technischer Ausschuss: 20. Februar, 20. März, 17. April, 15. Mai, 19. Juni
Verwaltungsausschuss: 20. Februar, 20. März, 24. April, 22. Mai, 26. Juni
Stadtrat: 23. Januar, 06. Februar, 06. März, 03. April, 08. Mai, 05. Juni

Änderungen vorbehalten!

Hinweis nach § 4 Abs. 4 der SächsGemO
Nach § 4 Abs. 4 Satz 1 gelten Satzungen, die unter Verletzung von Ver-
fahrens- und Formvorschriften zustande gekommen sind, ein Jahr nach 
ihrer Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande gekommen. 
Dies gilt nicht, wenn:

1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmi-

gung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,
3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 wegen Gesetz-

widrigkeit widersprochen hat,
4. vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist

a) die Rechtsaufsichtbehörde den Beschluss beanstandet hat 
oder

b) die Verletzung der Verfahrens- und Formvorschriften gegen-
über der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhaltes, 
der die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend ge-
macht worden ist.

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder 4 geltend gemacht worden, 
so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann diese 
Verletzung geltend machen. 
Sätze 1 bis 3 sind zur anzuwenden, wenn bei der Bekanntmachung der 
Satzung auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung 
von Verfahrens- und Formvorschriften und die Rechtsfolgen hingewiesen 
worden ist.

4. BENUTZUNGSENTGELTORDNUNG PARKHAUS 
„PARK DES FRIEDENS“

vom 07.11.2022

§ 1 Öffnungszeiten
Das Parkhaus ist durchgehend geöffnet.

§ 2 Parktarife – Langzeitparker

Die Anmeldung eines Stellplatzes im städtischen Parkhaus erfolgt in der 
Stadtverwaltung Reichenbach.

Als Beleg ist der ausgestellte Parkausweis von außen gut sichtbar im 
Fahrzeug auszulegen.
Für die Kategorie III gilt zusätzlich, dass die Ankunftszeit an der von 
außen gut sichtbar angebrachter Parkscheibe einzustellen ist. 

Die Entgelte betragen einschließlich der Mehrwertsteuer je nach Benut-
zungsgruppen für:

   Jahresbeitrag Monatsbeitrag

Kategorie I  250,00 Euro  25,00 Euro 
(Parken mit Reservierung)

Kategorie II  200,00 Euro  20,00 Euro 
(Parken ohne Reservierung)

Kategorie III  150,00 Euro 15,00 Euro 
(Parken bis zu 6 Stunden Einstellzeit
Ohne Reservierung)

Rückerstattungen werden im Bedarfsfall nur für volle Monate unter Ein-
behaltung einer Verwaltungsgebühr von 10,00 Euro gewährt. Darüber 
hinaus sind weitere Einzelheiten in den abzuschließenden Nutzungsver-
trägen geregelt.

§ 3 Parktarife – Kurzzeitparker
Die Entgelte werden an den Parkscheinautomaten mittels Münzgeldes 
entrichtet und der Parkschein von außen gut sichtbar im Fahrzeug aus-
gelegt. 

Die Entgelte einschließlich der Mehrwertsteuer betragen werktags in der 
Zeit:
Montag – Freitag  09:00 Uhr bis 17:00 Uhr und
Samstag   09:00 Uhr bis 12:00 Uhr

- 0,20 Euro für die erste halbe Stunde Parkzeit
- 0,50 Euro für jede weitere halbe Stunde Parkzeit

Fo
rt

se
tz

un
g 

vo
n 

Se
it

e 
13

 –
 A

m
tl

ic
he

s



Reichenbacher Anzeiger 12/22, 16.12.2022

15

Landratsamt Vogtlandkreis:

WOHIN MIT DEM ALTEN HANDY? AMT FÜR 
ABFALLWIRTSCHAFT RUFT ZUR ERSTEN 

HANDY-SAMMELAKTION AUF

Das Thema Abfallvermeidung rückt in 
unserer Gesellschaft immer mehr in 
den Fokus, wenn es um Nachhaltig-
keit und Ressourcenschonung geht. 
Ausgediente Handys schlummern oft 
in den heimischen Schubläden und 
bieten ein großes Sammelpotential. 
Laut „Bitkom“, dem größten Digi-
talverband, haben die Deutschen zu 
Hause über 200 Millionen Alt-Han-
dys in den Schubladen.
Wenn man bedenkt, dass die Gerä-
te wertvolle Rohstoffe, wie Gold, 
Silber, Palladium und die weltweit 
immer knapper werdenden Metalle 
wie Kobalt, Gallium, Indium, Niob 
und Wolfram enthalten, ist es unab-
dingbar diese Rohstoffe zu recyceln.
Sicher liegen auch viele alte oder 
defekte Geräte in den vogtländi-
schen Haushalten und warten auf 

ein fachgerechtes Recycling. Deshalb ruft das Amt für Abfallwirtschaft 
zu dieser Handy-Sammelaktion auf.
Mit dieser Aktion unterstützt der Vogtlandkreis die seit 2006 bestehende 
Handy-Sammelaktion des Naturschutzbundes (NABU) “Handys für Hum-

INFORMATION

REDAKTIONSSCHLÜSSE UND ERSCHEINUNGSTER-
MINE „REICHENBACHER ANZEIGER“ 2023

Öffentliche Bekanntmachungen, ortsübliche Bekanntmachungen und 
ortsübliche Bekanntgaben (amtliche Veröffentlichungen) der Stadt 
Reichenbach im Vogtland werden aufgrund der Bekanntmachungssatzung 
durch elektronische Ausgabe als „Amtliche Bekanntmachungen der Stadt 
Reichenbach“ auf der Internetseite der Stadt, unter www.reichenbach-
vogtland.de, veröffentlicht. 
Darüber hinaus erfolgen diese zusätzlich durch Einrücken in das amtliche 
Mitteilungsblatt der Stadt Reichenbach im Vogtland, den „Reichenbacher 
Anzeiger“. 
Die elektronische Form ist die authentische Form der Bekanntmachung. 
Als Tag der Bekanntmachung gilt die Veröffentlichung auf der Internet-
seite der Stadt, unter www.reichenbach-vogtland.de/stadt-buerger/amt-
liche-bekanntmachungen/.
Zuarbeiten müssen per E-Mail: kessler@reichenbach-vogtland.de zur 
Veröffentlichung gegeben werden. Dabei ist unbedingt darauf zu achten, 
dass im Betreff neben der konkreten Inhaltsangabe auch der Absender 
erkenntlich ist.

mel, Biene und Co.“. Wiederaufbereitete Handys aus dieser Aktion werden 
verkauft und die Gelder fließen in den NABU Insektenschutzfonds - nicht 
funktionsfähige Handys gelangen ins Recycling.
Damit die Sammlung gelingt und viele Unterstützer findet, steht im 
Bürgerbüro Ihrer Stadtverwaltung zu den regulären Öffnungszeiten eine 
Handy-Sammelbox bereit. In diese Box dürfen ausgediente Handys, La-
dekabel, Netzteile und Tablets in entsprechender Größe eingeworfen 
werden. 
Die Aktion beginnt im Dezember und endet voraussichtlich Ende Februar 
2023. Es ist zu erwarten, dass viele Handys zu Weihnachten verschenkt 
werden. Bevor die alten ausrangierten Handys wieder in den Schubläden 
landen, wäre die Sammelbox die bessere Alternative. 
Öffnungszeiten Bürgerbüro, Markt 7: Mo: 09:00 bis 16:00 Uhr, Di: 09:00 
bis 18:00 Uhr, Mittwoch: geschlossen, Do: 09:00 bis 18:00 Uhr, Fr: 09:00 
bis 13:00 Uhr, Sa: 09:00 bis 12:00 Uhr

Ausgabe Redaktionsschluss  Erscheinungstag
 (Mittwoch)  (Freitag)

01 04.01.2023  20.01.2023 

02 01.02.2023  17.02.2023 

03 08.03.2023  24.03.2023

04 05.04.2023   21.04.2023

05 03.05.2023   19.05.2023

06 07.06.2023  23.06.2023

07 28.06.2023  14.07.2023

08 02.08.2023  18.08.2023

09 06.09.2023  22.09.2023

10 04.10.2023  20.10.2023

11 01.11.2023  17.11.2023

12     29.11.2023  15.12.2023

Änderungen vorbehalten! 
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Änderungen sind möglich!!
Bitte beachten sie die aktuellen

Aushänge und Informationen aller
Gemeinden und auf ihren Homepages.

REICHENBACH VERBINDET KONFESSIONEN

KIRCHLICHE TERMINE UND VERANSTALTUNGEN JANUAR 2023

Für die Informationen der Kirchen, Gemeinden und Vereine 
sind die jeweiligen Träger selbst verantwortlich.

Ev.-Luth. Brückenkirchspiel Vogtland
Kirchgemeinde Reichenbach
Kirchplatz 4, 08468 Reichenbach
www.ev-kirche-reichenbach.de
Gottesdienst So.   09:30 Uhr
am 01. und 08.01.  Gemeindehaus und
Gottesdienst Fr. 06.01.  19:00 Uhr.
Lichtmessfeier am 29.01.  17:00 Uhr
in der Peter-Paul-Kirche
Gemeinsamer Gottesdienst bei der
EMK Reichenbach 22.01.  15:00 Uhr
Christenlehre 1.-3.Kl. Mi.  15:00 Uhr
Christenlehre 4.-6.Kl. Mi.  16:30 Uhr
Konfirmandenunterricht  
Klasse 7 & 8  Mo.  16:30 Uhr
Junge Gemeinde Do.  18:30 Uhr
Gesprächskreis Mo. 02.01. 19:30 Uhr
Hauskreis Mo. 16.01. bei Prager 19:30 Uhr 
Gesprächskreis Schneidenbach
Mi. 11.01.  19:30 Uhr
Frauenfrühstück Mi. 18.01. 08:30 Uhr
Seniorenkreis Do. 12.01.  14:30 Uhr
Spatzenchor 4.-6. Jahre Mi. 15:00 Uhr
Kurrende Mi.   15:45 Uhr
Neue Kantorei Mi.  19:30 Uhr
Vocalkreis Do.  20:00 Uhr
Posaunenchor Do.  18:45 Uhr
Sound of Joy Fr.  18:00 Uhr

Apostolische  Gemeinde 
Am Graben 57, 08468 Reichenbach
Gottesdienst So. 04. & 25.12. 09:30 Uhr
Gemeindeadventsfeier Sa. 10.12. Zeit noch 
offen, bitte in der Gemeinde erfragen.

Landeskirchliche  Gemeinschaft  
Reichenbach
Kirchgasse 4, 08468 Reichenbach
Gottesdienst So.   10:00 Uhr
zeitgleich Kindergottesdienst
Bibelgespräch Mo. 02. & 16.01. 19:30 Uhr
Bibelstunde Mi. 11. & 25.01. 19:30 Uhr
Jugendstunde Fr.  19:00 Uhr
Seniorentreff 02.01.  15:00 Uhr

Landeskirchliche Gemeinschaft Mylau 
Am Gemeinschaftshaus 3, 08499 Mylau
Gemeinschaftsstunde So. 15:00 Uhr
08. & 29.01.
Bibelstunde Di. 03. & 17.01. 19:30 Uhr
Gebetsstunde Di. 24.01.  19:30 Uhr

Neuapostolische Kirche
Untere Dunkelgasse 2, 08468 Reichenbach
Gottesdienst So.   10:00 Uhr
Gottesdienst Mi.  19:30 Uhr
Andacht Kursana und 
Andacht im Wohnheim ADL Netzschkau  
sind die Termine noch nicht bekannt
Gottesdienst Alloheim Fr. 25.01. 10:00 Uhr
Singstunden Mo.  19:30 Uhr

Evangelische Methodistische Kirche
Fritz-Ebert-Straße 11, 08468 Reichenbach 
03765/12387  www.emk-reichenbach.de
Gottesdienst + Kindergodi So. 09:30 Uhr
22.01. & 29.01.
Gottesdienst mit Neujahrsbrunch
So. 08.01.  10:00 Uhr
Abschlußgottesdienst der Allianzgebetswoche
So. 15.01.  09:30 Uhr

Weitere Gottesdienstorte
Evangelische Gottesdienste
Alloheim Do.  12.01. 10:00 Uhr
Begegnungsstätte   08. & 22.01. 11:00 Uhr
Wohnen am Park Mi.  11.01. 10:15 Uhr
Kursana-Domizil Do.  26.01. 10:00 Uhr
Pflegeheim Netzschkau Do.  10:00 Uhr

Jesus Gemeinde
Rosa-Luxemburg-Straße 54, 08468 Reichenbach 
www.jesus-gemeinde-reichenbach.de
Gottesdienst So.   10:00 Uhr
nicht am 29.01.
Gemeindegebet Mi.  19:30 Uhr
Jugend Fr.  19:00 Uhr
Royal Rangers Fr.  16:00 Uhr
Bibelaustausch Do.  05.01. 19:00 Uhr 

Ev.-Luth. Brückenkirchspiel Vogtland
Kirchgemeinde Mylau
Otto-Richter-Straße 4, 08499 Mylau
Gottesdienst So.   09:00 Uhr
am 08., 22. & 29.01.
Christenlehre 1.-3.Kl. Do.  16:00 Uhr
Christenlehre 4.-6.Kl. Fr.  15:30 Uhr
Konfirmandenunterricht Mo. 16:30 Uhr
aller 14 Tage, 09. & 23.01.
Junge Gemeinde Mi.  18:30 Uhr
BIBELZEIT-Gesprächskreis 
Freitag 13. & 27.01.  20:00 Uhr
Biblischer Gesprächskreis 
Donnerstag 05. & 19.01.  19:30 Uhr
Töpferkreis Do. 12.01.  19:30 Uhr
Gemeindenachmittage
Mylau Gemeindesaal Do. 05.01. 14:30 Uhr
Friesen Bürgerhaus Mo. 02.01. 14:30 Uhr

Gemeinde Offenes Haus
Albert-Schweitzer-Str. 1, 08468 Reichenbach
Gottesdienst mit Kindergottesdienst
So.    09:45 Uhr

Kath. Pfarrei  St. Christophorus 
Auerbach
Gemeinde St. Marien Reichenbach 
Elisabethstraße 6, 08468 Reichenbach
Tel. 03765 12832
www.st-christophorus-auerbach.de
Heilige Messe So.   09:30 Uhr
Werktagsgottesdienst Fr.  08:30 Uhr

Weihnachtsgottesdienste
Kath. St. Marienkirchgemeinde Reichenbach
Feier der Christnacht Sa. 24.12.  22:00 Uhr
Festgottesdienst mit Aussendung der Sternsinger
So. 26.12.   09:30 Uhr
Heilige Messe zum Jahresschluss
Samstag, 31.12.   17:00 Uhr
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Reichenbach
Christvesper mit Krippenspiel Sa. 24.12. 14:00 Uhr
Christvesper mit Krippenspiel Sa. 24.12. 16:00 Uhr
Musikalische Vesper Sa. 24.12.  18:00 Uhr
Christmette So. 25.12.   06:00 Uhr
Abendmahlsgottesdienst So. 25.12.  09:30 Uhr
Musikalischer Gottesdienst Mo. 26.12. 10:00 Uhr
Abendmahlsgottesdienst Sa. 31.12.  17:00 Uhr
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Mylau
Christvesper mit Krippenspiel Sa. 24.12. 15:30 Uhr
Christmette So. 25.12.   06:00 Uhr
Abendmahlsgottesdienst zum Jahresschluss
Sa. 31.12.   15:00 Uhr
Andacht zum Jahreswechsel Sa. 31.12. 23:30 Uhr
Ev. Meth. Kirchgemeinde Reichenbach
Christvesper 24.12.   15:00 Uhr
Christvesper 24.12.   16:30 Uhr
Jahresschlussgottesdienst 31.12.  17:00 Uhr
Landeskirchliche Gemeinschaft Mylau
Jahresabschlussandacht Sa. 31.12.  17:00 Uhr
Jesus Gemeinde
Weihnachtsgottesdienst Sa. 24.12.  16:00 Uhr
ab 15Uhr Stehcafe
Gemeinde offenes Haus
Weihnachtsgottesdienst Sa. 24.12.  16:00 Uhr
Jahresabschluss-Lobpreisgottesdienst
Samstag, 31.12.   19:00 Uhr
Neuapostolische Kirche
Weihnachtsgottesdienst So. 25.12.  10:00 Uhr
Jahresschlussgottesdienst Mi. 28.12.  19:30 Uhr
Neujahrsgottesdienst Do. 01.01.  10:00 Uhr
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Verkehrsverbund Vogtland GmbH:

ALT GEGEN NEU: FÜR DIE VOGTLAND CARD 
MOBIL+ IST TAUSCHZEIT! 

Das bargeldlose 
Bezahlen ist im 
Vogtland in al-
len Bussen ganz 
einfach mit der 
vogtland card 
mobil+ (vcm+) 
möglich. Aus 
Sicherheitsgrün-
den ist die Chip-
kartengültigkeit 
jedoch begrenzt. 

Bei einigen der im Umlauf befindlichen vcm+ läuft die Kartengültigkeit 
am 31.12.2022 ab. Für die Weiternutzung des bargeldlosen Ticketkaufes 
empfehlen wir den unkomplizierten Kartentausch beim Busfahrer. Spre-
chen Sie bitte den Busfahrer daraufhin an, sofern er nicht selbst dazu 
auffordert. Die Wertguthaben werden auf die neue Karte übertragen. Wir 
bitten Fahrgäste um Verständnis, dass der Austausch nur möglich ist, 
wenn die Gegebenheiten beim Zustieg es zulassen. 
Ab 01. Januar 2023 ist der Kartentausch nur noch in den Verkaufsagen-
turen des Verkehrsverbundes in Auerbach, Haltestelle Gartenhaus, oder 
im oberen Bahnhof Plauen bzw. direkt bei den Verkehrsunternehmen 
möglich. 
So erkennen Sie, ob Ihre vcm+ ausgetauscht werden muss: 
Auf der Kartenvorderseite ist rechts unten ein Ablaufdatum aufgedruckt. 
Karten mit dem Ablaufdatum 12/22 können bis Jahresende in allen Bus-
sen umgetauscht werden. 

Weitere Informationen und Fahrpläne erhalten Sie in der App VVV mobil, 
unter www.vogtlandauskunft.de oder bei der Tourismus- und Verkehrszent-
rale Vogtland (TVZ), Servicetelefon 03744 19449.

KINDER
Hort Knirpsentreff:

UNSERE HERBSTFERIEN

Mit einer Wanderung zum Spielplatz im Stadtpark begannen die Hortkin-
der die Herbstferien. Dort angekommen, testeten sie die Spielgeräte und 
stärkten sich bei einem kleinen Picknick.  Am nächsten Tag gab es auf 
dem Schulhof, unter Aufsicht des Hausmeisters, ein kleines Herbstfeuer. 
Über diesem Feuer backten die Kinder ihren Stockbrotteig knusprig und 
aßen ihn anschließend mit großer Freude. Weiter ging es mit dem Besuch 
der Jürgen-Fuchs-Bibliothek. Dort wurde den Kindern von Bibliothekarin 
Alexandra Müller ein spannendes Halloweenkinderbuch vorgestellt. Im 
Anschluss konnten alle rätseln und ein gruseliges Lesezeichen basteln. 
Auf dem Rückweg zum Hort besuchten die Kinder den Textilspielplatz. 
Frau Müller vom sächsischen Kinder- und Jugendfilmdienst zeigte in der 
Einrichtung den Filmstreifen 
„Die Heinzels“. Nach Filmen-
de hieß es bei einem lustigen 
Pantomimespiel verschiedene 
Berufe zu erraten. Die erste 
Ferienwoche wurde mit einem 
herbstlichen Kreativangebot 
beendet. 
In der zweiten Ferienwoche 
wurden erneut die Wander-
schuhe geschnürt. Mit einem 
Rucksack und einer Digital-
kamera ausgestattet, ging es 
durch den Wald der „Schwar-
zen Katz‘“. Nach einer kleinen 
Stärkung wanderten die Kin-
der über den Horizontweg zur W
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Randsiedlung und anschließend zurück zum Hort. Auf der gesamten Tour 
hatten die Kinder die Möglichkeit, ihre Eindrücke und Perspektiven per 
Foto mit der Kamera festzuhalten. Diese Fotos wurden anschließend über 
die Leinwand im Hort für alle nochmals in Szene gesetzt und präsentiert. 
In den nächsten Tagen der Ferien besuchte uns Herr Marschner vom DRK 
mit seinem Utensilienkoffer. Er zeigte den Kindern wie man kleine Wun-
den stillt, Pflaster richtig aufbringt oder Verbände anlegt. Diese Übun-
gen konnten die Teilnehmer mit großem Interesse anschließend selbst 
ausprobieren. „Sport frei“ hieß es zu einem anderen Angebot. Nach einer 
ausgiebigen Aufwärmrunde, bei der jeder seine Ideen einbringen konn-
te, gab es Staffelspiele sowie ein Zweifelderballspiel. In Vorbereitung 
auf Halloween hatten die Kinder gruselige Gespenster und blutsaugende 
Fledermäuse gebastelt. Ein großes Highlight beendete die diesjährigen 
Herbstferien. Ein ehrenamtlicher Imker kam zu uns ins Haus. Dieser stell-
te den Kindern ausführlich und interessant alles zum Thema Bienen vor. 
Mit großen Augen bewunderten die Kinder das mitgebrachte Zubehör, wie 
beispielsweise den Smoker, den Imkeranzug sowie die Bienenkästen. Ne-
ben unzähligen gestellten und beantworteten Fragen, konnte wer wollte 
ein Brot mit Honig kosten. Auch kleine Rätsel und Ausmalbilder zum 
Thema Bienen gab es für die Kinder.

Text und Foto: Hort 

Grundschule Mylau:

AUS UNSEREM SCHULLEBEN

Der ADAC war zum Verkehrssicher-
heitstraining zu Besuch in Klasse 1. 

Zum Abschluss unseres „Kartoffelprojek-
tes“ fuhren die Klassen 3 und 4 ins Frei-
lichtmuseum Eubabrunn.

Fotos: Schule

Goethe-Gymnasium:

THEATERPROJEKT 

„Ich liebe es, Theater zu spielen. Es ist so viel realistischer als das Le-
ben.“ (Oscar Wilde) 
Und so durften einige Schüler der Jahrgangsstufe 12 in der Woche vom 
10. bis 16. Oktober im Rahmen eines Theaterprojekts in verschiedene 
Rollen schlüpfen, wie es am Goethe-Gymnasium schon viele Jahre Tra-
dition ist. Auch dieses Jahr sorgten unsere Deutschlehrerin Frau Förster 
und der Regisseur Herr Müller dafür, dass Schüler über sich hinauswach-
sen konnten. 
Es wurde das Stück „Top Dogs“ von Urs Widmer aufgeführt, das die 
Arbeitslosigkeit von Führungspersönlichkeiten aus der Chefetage the-
matisiert. Neben zahlreichen lustigen Schauspiel- und Improvisations-
übungen durften sich die Teilnehmer in die Rollen arbeitsloser, zum Teil 
egoistischer und arroganter Top Dogs hineinfühlen, die alle eine unge-
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wohnte Niederlage hinnehmen mussten und in einer Art Selbsthilfegrup-
pe ihr persönliches Schicksal kommunizierten. 
Das Theaterspielen erforderte also nicht nur die Überwindung, vor Publi-
kum zu spielen, sondern auch das Verstehen der eigenen Rolle. Anfangs 
überforderte es etwas, da keiner der Teilnehmer je eine solche Erfahrung 
wie Arbeitslosigkeit gemacht hatte. So war es vor allem der Lernprozess, 
der das Ganze so spannend machte. Angefangen hat die Woche mit dem 
Vorlesen des Textes und am Ende wurde die Rolle lebendig. 
Alle Teilnehmer durften so ihre persönlichen Grenzen austesten. Es hat 
viel Spaß gemacht und besonders durch Herrn Müller durften wir viel ler-
nen, nicht nur über Improvisation oder Gefühle, sondern über die vorher 
unbekannte Welt des Theaterspielens. 
Letztendlich war das Theaterprojekt eine großartige Möglichkeit, um im 
schulischen Rahmen etwas völlig Neues auszuprobieren und dem Schul-
alltag für eine Woche zu entkommen. Anna-Sophie Kreißl

Foto: Schule

NEUES AUS DEM FUTURUM VOGTLAND: 

Viel Interesse am Tag der offenen Tür
Nach zwei Jahren virtuellem Tag der offenen Tür war es schön, am 12. No-
vember wieder viele Interessenten an unserer Schule begrüßen zu können. 
Die Zeit verging wie im Flug: Unsere Schülerinnen und Schüler führten 
unsere Gäste durch unsere Häuser und erzählten, wie sie bei uns leben 
und lernen. Auf einer Rallye durch unsere Angebote konnten die Gäste in 
den verschiedenen Projektpräsentationen einen Einblick in unsere Arbeit 
bekommen – und vielfach auch 
gleich mitmachen. Natürlich war 
für das leibliche Wohl gesorgt 
und gab es vielfältige Möglich-
keiten, mit den Pädagogen und 
Eltern und den Schülerinnen und 
Schülern ins Gespräch zu kommen 
oder sich bei einem der Vorträge 
in der Bibliothek in unser Kon-
zept einführen zu lassen. 
So schön dieser Tag auch wieder 
war, so gibt es doch auch einen 
Wermutstropfen: Aktuell haben 
wir schon mehr Anmeldungen als 
Plätze in der kommenden Klasse 
5 und konnten auch nicht alle 
Anfragen auf den Seiteneinstieg 
positiv beantworten. So ist der 
Tag für uns auch Anlass, um 
erneut über die Zweizügigkeit 
nachzudenken. Interessant ist 
für manchen vielleicht auch der 
Seiteneinstieg in unsere Ober-
stufe, wo wir in kleinen Gruppen 
unsere Abiturienten betreuen und 
begleiten - und mit unserem be-
sonderen Konzept trotzdem eine 
breite Kurswahl ermöglichen.

Text und Fotos: Schule
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PINNWAND

NEUES JUGENDARBEIT-TEAM UND JUGENDTREFF 
MOSKITO WIEDER GEÖFFNET

Neue Teamkoordinatorin der städtischen Jugendeinrichtungen, die zu-
gleich als Streetworkerin tätig ist, ist seit 01. Oktober Elin Wolf (auf dem 
Foto rechts). Die neue Leiterin des Kinder- und Jugendzentrums „Lila 
Pause“ in der Museumsstraße 2A ist seit 01. Juli Doreen Reinhardt. Das 
Team ergänzt Sebastian Mey, der vorerst bis zum Ende der Elternzeit die 
bislang für den Kinder- und Jugendtreff „Moskito“ in der Ulmenstraße 7 
zuständige Kollegin vertreten soll.

Die „Lila Pause“ hat Montag bis Freitag 13:00 bis 19:00 Uhr geöffnet. 
„Wir haben einiges geändert. Reduzierte Spielzeiten sorgen dafür, dass 
die Jugendlichen nicht den ganzen Nachmittag zocken. Die Zimmer wur-
den umgeräumt und eine Wochenstruktur gestrickt“, so Doreen Rein-
hardt. Der Event-Plan zum Entschleunigen: Montag Stimmungsbarome-
ter: Wie war das Wochenende? Dienstag Sprechtag. Zeit für Gespräche 
unter vier Augen. Mittwoch Koch- und Backtag. Donnerstag Filmabend. 
Freitag Spieleabend mit Brettspielen. Täglich kommen im Schnitt 40 Ju-
gendliche von 14 bis 20 Jahre. 
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Drehte ihre Vorgängerin oft mit einer Haribo-Box die Runde, wenn sie Ju-
gendliche an deren Treffpunkten in der Stadt aufsuchte, so hat Elin Wolf 
eine andere Idee für die Adventszeit: „Ich nehme einen kleinen weißen 
Tannenbaum mit Lichterkette mit. Das bricht das Eis.“
Wiedereröffnung des Kinder- und Jugendtreff „Moskito“
Nach fast einjähriger personalbedingter Schließung öffnete der Kinder- 
und Jugendtreff „Moskito“, Ulmenstraße 7, am 01. Dezember mit einem 
Lichterfest wieder seine Türen. 
Öffnungszeiten für Kinder und Jugendliche im Alter von 6 bis 27 Jahren: 
Di bis Do, 13:00 und 18:30 Uhr.
Mehr: https://www.jugend-reichenbach.de

Foto: H. Keßler

    TIPPS & TERMINE

Jürgen-Fuchs-Bibliothek
- Gefördert durch den Kulturraum Vogtland-Zwickau 
als regional bedeutsame Einrichtung -

Vorlesetag

Am 18. November, im Rahmen des bundesweiten Vorlesetages, konnten 
die Jüngsten auch in der Jürgen-Fuchs-Bibliothek spannenden Geschich-
ten lauschen. Oberbürgermeister Raphael Kürzinger und Bibliothekarin 
Alexandra Müller lasen den Kindern aus den Reichenbacher Kindertages-
stätten Bilderbuchgeschichten vor. Beispielsweise las Raphael Kürzinger 

die Geschichte 
vom Lars, dem 
kleinen Eisbär 
vor. Die Kinder 
der Kita Pfi ffi -
küsse wollten 
unbedingt noch 
eine zweite Ge-
schichte hören, 
die vom „Jörg, 
der Zahnweh 
hatte“.

Foto: H. Keßler
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Mit dem Bilderbuch „Lieselotte Weihnachtskuh“ kommt heimelige Stim-
mung zur Vorlesezeit am Dienstag, 20. Dezember um 16:00 Uhr auf. 
Die Kuh Lieselotte hat es verbummelt, die Wunschzettel aller Bauernhof-
tiere rechtzeitig zu verschicken. Ohje! Nun wird niemand Geschenke vom 
Weihnachtsmann bekommen. Es gibt nur eine Lösung für dieses Problem 
– Lieselotte muss als Weihnachtskuh einspringen! Ob es trotzdem ein schö-
nes Weihnachtsfest mit allen ihren Freunden vom Bauernhof geben wird?

Am Donnerstag, 22. Dezember um 19:00 Uhr präsentiert die Bibliothek 
den Film „Last Christmas“ in ihrer Filmwinter-Reihe. 
In dieser romantischen Komödie lernt die vom Pech verfolgte Kate in der 
Weihnachtszeit den gutherzigen Tom kennen, der allerdings eine mysteri-
öse Vergangenheit zu haben scheint. Ob und wie die beiden zueinander 
fi nden, erzählt die Geschichte, die vom Weihnachtslied-Dauerbrenner von 
George Michael inspiriert wurde. 
Der Eintritt zu den Filmvorführungen ist frei, für Kinosnacks und Geträn-
ke ist gesorgt.
Die weiteren Termine für den Filmwinter 26. Januar, 23. Februar sowie 
30. März 2023. Die Filmtitel entnehmen Sie bitte dem in der Bibliothek 
ausliegenden Programm-Flyer.

Jeden Montag ab 14:00 Uhr fi ndet die Gaming Session für Kinder und 
Jugendliche statt. 

Neu in der Bibliothek 

Belletristik
Stephan Ludwig: Zorn – Ausgelöscht
Kai Meyer: Die Bücher, der Junge und die Nacht
Sebastian Fitzek: Mimik
Sachbuch
Sylwia Gervais: Meine vegane Speisekammer: 
gesunde Vorräte einfach selbst machen
Christian Henze: Feierabend-Blitzrezepte veggie: 
Meine besten vegetarischen Rezepte, schnell und easy zubereitet – 
mit nur 5 Zutaten
Marius Mechler: Lost & Dark Places Leipzig: 
33 vergessene, verlassene und unheimliche Orte
Kinder- und Jugendbuch
Jeff Kinney: Gregs Tagebuch 17 – Voll aufgedreht!
Alice Oseman: Heartstopper Volume 4
Das Harry Potter Kreativ- und Bastelbuch

INKONTINENZ
Versorgung auf Kassen-Rezept
VOR ORT!
.

Ab sofort wieder in Ihren
GUT-VERSORGT-Apotheken 
Vogtland / Erzgebirge einlösbar! 
Wir liefern diskret direkt zu Ihnen nach Hause.

Beste
Markenqualität

auf Rezept-
Verordnung

Markenqualität

Mobil und sicher durch den Tag!

A.-Schweitzer-Str. 1
08468 Reichenbach

Tel 03765  12121

Markt 9
08499 Mylau

Tel 03765 34615

Mittelstraße 3
08491 Netzschkau
Tel 03765  34020

Auerbacher Str. 18b
08228 Rodewisch
Tel 03744 34871

e
0 
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DVD
Das wundersame Weihnachtsfest des Karl-Bertil Jonsson
Geschichten vom Franz
Bullet Train
Hörbuch
Sebastian Fitzek: Mimik
Cecilia Ahern: Alle Farben meines Lebens
Jennifer E. Smith: Die unsinkbare Greta James

Bitte beachten Sie, dass die Bibliothek mittwochs geschlossen bleibt, aller-
dings weiterhin für Sie telefonisch erreichbar ist. Die Schließzeiten wurden 
bei der Vergabe der Leihfristen berücksichtigt.

Öffnungszeiten: 
Montag: 09:00 bis 16:00 Uhr; Dienstag: 09:00 bis 18:00 Uhr; 
Mittwoch: geschlossen; Donnerstag: 09:00 bis 18:00 Uhr; 
Freitag: 09:00 bis 13:00 Uhr; Samstag: 09:00 bis 12:00 Uhr, 
Tel. 03765 524-4141

Neuberin-Museum Reichenbach, 
Johannisplatz 3
- Gefördert durch den Kulturraum Vogtland-Zwickau
als regional bedeutsame Einrichtung -

Weihnachtsausstellung 
„Auf ins Teddybärenland!
zu sehen bis 26. Februar 2023

Dieses Jahr dreht sich im Neuberin-Museum alles um das berühmteste 
Kuscheltier der Welt – den Teddybären. Egal ob limitiert, aufwendig pro-
duziert oder die berühmte Massenware, der Teddy gewinnt nicht nur die 
Herzen von Kindern, sondern auch von Erwachsenen. Der erste Teddybär 
entstand 1902 und trat in den nächsten Jahren seinen Siegeszug in die 
Kinderzimmer der Welt an. Bereits in den 50er Jahren war das Stofftier 
in allen Farben, Größen und Materialien zu kaufen. Heute gibt es ein rie-

siges Angebot an 
kuschligen Seel-
entröstern.
Öffnungszeiten: 
Dienstag bis Frei-
tag 10:00 bis 
16:00 Uhr und 
Sonntag 13:00 bis 
16:00 Uhr sowie 
nach Vereinba-
rung. 
24., 25., 26. De-
zember und vom 
31. Dezember bis 
zum 02. Januar 
2023 geschlossen.
Voranmeldungen im Museum unter Tel. 03765 21131 oder
E-Mail: neuberin@reichenbach-vogtland.de.

Museum Burg Mylau
3. Mylauer Musterung 
Im 15. Jahrhundert bestand für Stadt-
bürger und ländliche Hofbesitzer eine 
allgemeine Wehrpflicht. Je nach Einkom-
men oder Besitz, hatten Wehrpflichtige 
entsprechend Ausrüstung und Waffen in ihren Häusern aufzubewahren. 
Hierdurch sollte in Fehdezeiten die Verteidigungsfähigkeit der Städte 
und Dörfer oder die Verfolgung von Gesetzesbrechern gewährleistet 
werden. Zudem gehörte es zum guten Recht eines Landesherrn, seine 
wehrpflichtigen Untertanen auch zu Kriegszügen außerhalb der eigenen 
Landesgrenzen aufzubieten. Um die Ausrüstung und Bewaffnung auf ihre 
Vollzähligkeit samt einwandfreien Zustand zu kontrollieren, fanden re-
gelmäßige Musterungen statt. Am 29. und 30. Oktober 2022 gestaltete 
die Living History - Gruppe „Kurfürstlich Sächsische Kriegsknechte 1475“ 
eine solche Musterung nach, wie sie im späten 15. Jahrhundert auch in W
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WIR WÜNSCHEN IHNEN ALLEN

FROHE WEIHNACHTEN UND EIN 
ERFOLGREICHES JAHR 2023

Nutzen Sie das neue Jahr und die Chancen, die sich in Ihrer Heimat 
bieten! thermofin wurde vor 20 Jahren im Vogtland gegründet 
und ist heute einer der weltweit führenden Hersteller von Kälte- 
und Klimatechnik. 

Für unser weiteres Wachstum suchen wir Fachkräfte und
Quereinsteiger in vielen Bereichen. Werden Sie Teil

unserer Erfolgsgeschichte!

www.thermofin.de

unserer Erfolgsgeschichte!
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Mylau stattgefunden haben könnte. Die qualitativ hochwertige Rekonst-
ruktion von Kleidung und Ausrüstung sowie von Aspekten des Militärwe-
sens im späten 15. Jahrhundert begeisterten die zahlreichen Besucher. 
 
Sächsische Burgenfreunde auf Burg Mylau
Am 01. Oktober hielt die Landesgruppe Sachsen der „Deutschen Bur-
genvereinigung e.V.“ ihre jährliche Mitgliederversammlung im Ratssaal 
der Burg Mylau ab. Vor diesem organisatorischen Termin allerdings er-
kundeten die Burgenfreunde gemeinsam mit Sina Lorbeer-Klausnitz die 
mittelalterliche Wehranlage. 

Quartetto del Sol begeistert von Burg Mylau
Im nun schon 67. Konzert am 25. November auf Burg Mylau hatte der 
KammerMusikWelten e.V. das neu gegründete Ensemble Quartetto del Sol 
auf Burg Mylau geholt. Die vier sizilianischen Musiker begeisterten die 
vielen Besucher von nah und fern mit Werken von Mozart und Brahms. 
Die italienischen Musiker waren auch von der Burg, ihrer Vielfalt, Erhal-
tung und Nutzung begeistert. Ein unvergesslicher Abend für Publikum 
und Künstler.
Vorankündigung: Vom 11. bis zum 17. Februar 2023 findet das Puppen-
spielfestival auf Burg Mylau statt.
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MATZE 
KNOP

Mut zur Lücke

14.1.23
19.30 Uhr

JETZT TICKETS SICHERN!

Ticketshop Reichenbach
Markt 5

Di & Do // 10–12.30 & 14–17 Uhr  
Mi // 10–12.30 Uhr

 03765/3259240
neuberinhaus.de

VERANSTALTUNGEN & ANGEBOTE
Neuberinhaus
- Eine Einrichtung der Vogtland Kultur GmbH – gefördert durch den Vogt-
landkreis und den Kulturraum Vogtland-Zwickau – 

16. Dezember, 19:00 Uhr
„Wer hustet da im Weihnachtsbaum?“, Weihnachtsmärchen

17. Dezember, 17:00 Uhr
Das Weihnachtskonzert 2022 - mit Deborah Sasson, Iwan Urwalow und 
Ashraf Kateb

18. Dezember, 17:00 Uhr
„Santa Claus plays Rock‘n‘ Roll“: Das etwas andere Weihnachtskonzert 
der Musikschule Vogtland; (Eintritt frei)
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25. Dezember, 21:00 Uhr
Abituriententreffen des Goethe-Gymnasiums Reichenbach

27. Dezember, 16:00 Uhr
Sächsische Bläserweihnacht: Konzert mit dem Sächsischen Blechbläser 
Consort  (Eintritt frei, Spende erwünscht)

01. Januar, 14:30 + 18:00 Uhr
Neujahrs-Konzerte der Vogtland Philharmonie 

05. Januar, 19:30 Uhr
„Amazing Shadows“: performed by Shadow Theatre Delight

14. Januar, 19:30 Uhr
Matze Knop „Mut zur Lücke“: Comedy

15. Januar, 17:00 Uhr
„Südtirol & Dolomiten in 3D: Im Zauberreich der leuchtenden Berge“; 
Fansipan Reisevortrag 

19. Januar, 19:30 Uhr
Olaf Schubert „Zeit für Rebellen“ (verlegte Veranstaltung vom 12.11.21 + 
14.01.22, bereits erworbene Tickets behalten ihre Gültigkeit)

21. Januar, 19:30 Uhr
„Das Phantom der Oper“: Die Originalproduktion von Sasson/Sautter 
nach der Romanvorlage von Gaston Leroux, mit Deborah Sasson und Uwe 
Kröger (verlegte Veranstaltung vom 30.01.21 + 19.02.22, bereits erwor-
bene Tickets behalten ihre Gültigkeit)

Öffnungszeiten Tourist-Information: Di/Do: 10:00 bis 12:30 und 14:00 
bis 17:00 Uhr, Mi: 10:00 bis 12:30 Uhr, Mo, Fr und Sa geschlossen.

Vogtland Philharmonie Greiz/Reichenbach
18. Dezember, 10:30 Uhr, Greiz, Stadtkirche St. Marien
Gottesdienst zur Einweihung der restaurierten Kreutzbach-Jehmlich-Or-
gel: J.S. Bach: Kantate BWV 137 „Lobe den Herren, den mächtigen König 
der Ehren“; Clara-Sophie Rohleder/Sopran, Roland Hartmann/Bass; Kan-
tatenchor Greiz; Ralf Stiller/Dirigent

27. Dezember, 17:00 Uhr, Lengenfeld, Aegidiuskirche
J. S. BACH: Weihnachtsoratorium, BWV 248, Kantaten I–III: Annika Rioux/
Sopran, Barbara Buffy/Alt, Hubert Schmid/Tenor, Markus Simon/Bass, 
Kirchenchor Lengenfeld; GMD Stefan Fraas/Dirgent

31. Dezember, 13:30, 17:00 & 20:30 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle
Silvesterkonzert: Heitere Melodien aus Oper, Operette und Musical 
zum Jahreswechsel;
Andrea Jörg/Sopran, Daniel Pataky/Tenor; 
Dorian Keilhack/Dirigent & Moderation

01. Januar, 13:30 & 18:00 Uhr, Reichenbach, Neuberinhaus
Neujahrskonzert: Heitere Melodien aus Oper, 
Operette und Musical zum Jahreswechsel; 
Andrea Jörg/Sopran, Daniel Pataky/Tenor; 
Dorian Keilhack/Dirigent & Moderation
Tickets: Tourist-Info 03765-3259240*, Eventim, Fragen Sie am besten nach 
einem Abo.

25. Januar, 19:30 Uhr, Reichenbach, Neuberinhaus
27. Januar, 19:30 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle
5. Sinfoniekonzert: Ralph Vaughan Williams: Five Variants of „Dives and 
Lazarus“, Edward Elgar: Konzert für Violoncello und Orchester e-Moll op. 
85, Jean Sibelius: Sinfonie Nr. 5 Es-Dur op. 82; Oren Shevlin/Violoncello; 
David Marlow/Dirigent

Konzerte in der Region. Änderungen vorbehalten!

Veranstaltungen
 17. Dezember, 19:00 Uhr, Reichenbach, Gaststätte Bergkeller, 
Moritzstraße 27
Live in Concert: Realisea (Niederlande)

bis 18. Dezember, Reichenbach, Innenstadt     
Reichenbacher Weihnachtsmarkt
18. Dezember, 12:00 bis 18:00 Uhr, Reichenbach, Innenstadt
Verkaufsoffener Sonntag W
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J. S. BACH: WEIHNACHTSORATORIUM
Kantaten I–III

Sa, 03.12.22, 1700, Mylau, Stadtkirche Abendkasse
So, 11.12.22, 1700, Greiz, Stadtkirche 03661-689815
Di, 27.12.22, 1700, Lengenfeld, Aegidiuskirche 

IT’S CHRISTMAS TIME
Weihnachtsgala mit Stefanie Hertel, Nico Müller & Voc A Bella

30.11. Neuberinhaus Reichenbach • 01.12. Neue Welt
Zwickau • 02.12. Vogtlandhalle Greiz • 17.12. Festhalle
Plauen • 21.12. Stadttheater Glauchau • mehr im Netz

Konzerrermine in der Region weitere Infos: www.v-ph.de
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18. Dezember, 16:00 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle
Uwe Steimle „Hören Sie es riechen…?“

26. Dezember, 18:00 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle
The Original USA Gospel Singers & Band - „Happy Day“

14. Januar, Heinsdorfergrund, Gerätehaus Unterheinsdor
Fichten vernichten

Kostenlose anwaltliche Rechtsberatung für einkommensschwache 
Bürger: Rathaus, Markt 1, Zimmer 023, Jeden Dienstag, 16:00 bis 18:00 
Uhr
Vielen Ratsuchenden kann bereits in einem ersten vertraulichen Bera-
tungsgespräch mit einer/m unabhängigen Rechtsanwältin oder Rechts-
anwalt weitergeholfen werden. Terminvereinbarung und Beratungs-
hilfeschein sind nicht erforderlich. Sie benötigen einen schriftlichen 
Nachweis der Bedürftigkeit, z.B. ALG-II-Bescheid.

Schiedsstelle Reichenbach: Rathaus, Markt 1, Zimmer 023
Jeden zweiten und vierten Donnerstag im Monat von 16:00 bis 18:00 
Uhr; Tel. 03765 524-1096, E-Mail: Schiedsstelle-Reichenbach@gmx.de

Blutspendetermine: 
Mittwoch, 21. Dezember, 14:30 bis 18:30 Uhr, Reichenbach, Neu-
ber-Grundschule, Turnhalle, Leinweberstraße 14
Donnerstag, 22. Dezember, 15:00 bis 19:00 Uhr, Mylau, Rathaus, Rei-
chenbacher Straße 13
Freitag, 30. Dezember, 15:00 bis 19:00 Uhr, Lengenfeld, Rathaus, Haupt-
straße 1
Donnerstag, 26. Januar 2023, 14:00 bis 18:00, Reichenbach, Rat-
haus, Markt 1
Montag, 30. Januar, 14:30 bis 19:00, Lengenfeld, Rathaus, Hauptstraße 1
Plasmaspende Zwickau: Montag bis Freitag von 07:30 bis 19:30 Uhr, Te-
lefon: 0375 276926220, Glück-Auf-Center, Äußere-Schneeberger-Straße 
100, 08056 Zwickau
Der DRK-Blutspendedienst dankt allen seinen Spenderinnen und Spendern 
im Namen seiner Patienten ganz herzlich.

Besucherbergwerk Alaunwerk in Mühlwand:
Geöffnet jeden Samstag und Sonntag, 13:00 bis 16:00 Uhr, Gruppen-
führungen auf Voranmeldung bei Bergwerksdirektor Werner Albert, Tel. 
u. Fax: 03765 521898 oder 0162 1774538, Eintritt: 3 Euro Erwachsene, 
Kinder ab 6 Jahren: 1,50 Euro 

Öffnungszeiten Weihnachten/Neujahr: Heiligabend, am 1. Weihnachts-
feiertag sowie am 31. Dezember & am 01. Januar 2023 ist geschlossen. 
Der Verein Tropfsteingrotte Alaunwerk Mühlwand/Reichenbach e.V. wünscht 
ein friedvolles Weihnachtsfest sowie alles Gute für das Jahr 2023!

Bildungs- und Begegnungszentrum für jüdisch-christliche Geschich-
te und Kultur des Vereins Sächsische Israelfreunde e.V.: Wiesenstraße 
62, Tel. 03765 2573720
Das Bildungs- und Begegnungszentrum für jüdisch-christliche Geschichte 
und Kultur, unmittelbar am Park der Generationen gelegen, ist jeden 
zweiten Sonntag im Monat von 14:00 bis 18:00 Uhr für Besucher geöff-
net. Informiert wird über Geschichte und Kultur des Judentums.

Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle „Das Boot“: 
Albertistraße 46, 08468 Reichenbach, Tel.: 03765 5259971, E-Mail: 
pskb@drk-reichenbach.de, Ansprechpartnerin: Kathrin Krause, Öff-
nungszeiten: Mo: 09:00 bis 14:00 Uhr, Di: 09:00 bis 16:00 Uhr, Mi: 09:00 
bis 18:00 Uhr, Do: 09:00 bis 14:00 Uhr und nach Vereinbarung
Jeden ersten Mittwoch im Monat: 14:00 bis 15:30 Uhr: 
„Angst und Depression“
Jeden zweiten Dienstag im Monat: 10:00 bis 12:00 Uhr: 
Gemeinsames Kochen
Wöchentliche Angebote: 
täglich je nach Öffnungszeiten und Wetter „Offener Garten“
Montag: 09:00 bis 10:30 Uhr Gesprächskreis, 
11:00 bis 13:00 Uhr Kreativarbeit
Dienstag: 11:00 bis 12:00 Uhr Musik gegen Depressionen, 12:00 bis 13:30 
Uhr Gemeinsames Mittagessen, 14:00 bis 16:00 Uhr Bunter Nachmittag
Mittwoch: 10:30 bis 11:30 Uhr Sportgruppe, 12:00 bis 14:00 Uhr Aus-
tausch bei Kaffee und Kuchen, 16:00 bis 18:00 Uhr Gedächtnistraining/ 
Spielenachmittag
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Donnerstag: 10:00 bis 13:00 Uhr Brunch
Samstag und Sonntag: Gruppenangebot nach Absprache
Veranstaltungen:
17. Dezember, 11:00 bis 17:00 Uhr: Gemeinsamer Bummel über den Rei-
chenbacher Weihnachtsmarkt

Selbsthilfegruppe „Die Perle“ für Angehörige von suchtkranken Men-
schen:
Jeden ersten Montag im Monat von 18:00 bis 19:30 Uhr im DRK Kreisver-
band Vogtland Reichenbach e.V.
Humboldtstraße 45, 08468 Reichenbach, Kontakt für Erstteilnahme 
Tel. 03765 32 590 30 oder Frau Petra Pauli, 0170 8968118

SHG Angehörige und Betreuende von Menschen mit Demenz 
Jeden vierten Mittwoch im Monat 16:00 Uhr in der „Begegnungsstätte 
der Sparkassen Stiftung Vogtland“ am Nordhorner Platz 3

Volkssolidarität Reichenbach e.V.:
Solbrigstraße 16, 08468 Reichenbach, Tel. 03765 6118-0
Jeden Dienstag, 13:30 Uhr, Reichenbach, Solbrigstraße 16: Kaffeerunde 
im Betreuten Wohnen
Alle 14 Tage Mittwoch, 13:30 Uhr (in der ungeraden Kalenderwoche), 
Reichenbach, Solbrigstraße 16: Spielenachmittag im Betreuten Wohnen 
Jeden Mittwoch, 13:30 Uhr, Reichenbach, Solbrigstraße 16: Senio-
rengymnastik im Betreuten Wohnen

Hospizverein Vogtland e.V.:
Ab Januar 2023 ist ein Trauerkurs (100 Stunden einschließlich Selbst-
studium) geplant. 
Anmeldung, Auskunft und Kontakt unter: 0174 7125976 oder 
03765 612888, Hospizverein Vogtland e.V., Büro Reichenbach, 
Begegnungsstätte, 
Nordhorner Platz 1

www.hospizverein-vogtland.de. / info@hospizverein-vogtland.de
Trauercafé Reichenbach, Begegnungsstätte Nordhorner Platz 1: Jeden 
ersten Montag im Monat: 
Trauerselbsthilfegruppe für Angehörige nach Suizid, Begegnungsstätte 
Nordhorner Platz 1: Jeden zweiten Mittwoch im Monat: 

Vogtländischer Gebirgs- und Wanderverein „Göltzschtalbrücke“ 
Reichenbach e.V.:
28. Dezember, Treffpunkt Reichenbach, Pfennigpfeifer: „Winterlicher 
Jahresendstapfen“ Falkenstein; 11, 21 und 28 km geführt
05. Januar 2023, Treffpunkt Friesen, Parkplatz: Rund um Friesen, gegen 
den Weihnachtsspeck, 6 und 10 km
12. Januar, Treffpunkt Friesen, Bürgerzentrum: Vereinstreff

Der Modelleisenbahnclub „Göltzschtalbrücke“ e.V., Netzschkau öffnet 
seine Vereinsräume zur Modellbahnausstellung im Schützenhaus Netzsch-
kau, Schützenstraße 44 am 07./08. Januar & am 14./15. Januar.
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Tafel Reichenbach im Vogtland e.V.:

Sehr geehrte Gäste der Tafel Reichenbach,
bisher haben wir uns bemüht den Spendenbeitrag, welchen Sie bis jetzt 
bei der Lebensmittelabholung entrichteten, beizubehalten. Jedoch ist 
uns dies leider nicht mehr möglich. Wir möchten Sie  informieren, dass wir 
jenen Beitrag Anfang kommenden Jahres geringfügig erhöhen müssen.

Da die für uns anfallenden Kosten, wie beispielsweise Benzin für un-
sere Kühlfahrzeuge, Energiekosten, Entsorgungskosten, Reparaturen 
unserer Fahrzeuge sowie unserer „internen“ Kühleinrichtungen kontinu-
ierlich steigen, sehen wir uns leider gezwungen, folgende Erhöhung ab 
01.01.2023 festzulegen. Das bedeutet:

alt neu

eine Person 3 € 4 €

jede weitere Person 1 € 2 €

Kind (bis 18 J.) 0,50 € 1 €

Lions-Club Reichenbach:

SPENDE AN ZWEI REICHENBACHER VEREINE

V.l.n.r. Petra Beek und 
Petra Düntsch von der 
Tafel mit den „Leucht-
turm-Kindern“ Fynn, 
Jaycee und Pankit, 
René Ebersbach, der 
u.a. die Hausaufgaben-
betreuung im Leucht-
turm organisiert (die 
von den Lions seit zwei 

Jahren unterstützt wird) sowie die „Lions“ Birgit Keßler, Hagen Scze-
panski, Präsident Mathias Kleinert, Cornelia Ehrlich sowie Martina Müller.

Zur Shopping-Öffnung des Lions-Ladens Am Graben 3 am 01. Dezember 
konnten sich zwei Reichenbacher Vereine über Spenden des Lions-Club 
freuen. Die Vereine Leuchtturm e.V. Reichenbach und Tafel Reichenbach 
im Vogtland e.V. erhielten je 1.000 Euro.
Während die Tafel mit dem Geld den Warenbestand auffüllt und es für un-
vorhergesehene Reparaturen zurücklegt, fließt die Spende im Leuchtturm 
in Aktivitäten mit Kindern. Und natürlich steht Weihnachten vor der Tür.

Der Lions-Laden hat jeden ersten Donnertag im Monat von 09:00 bis 
18:00 Uhr geöffnet.

Foto: H. Keßler

Musikschule Vogtland e.V.:

MUSIKSCHULE LÄDT ZU 
WEIHNACHTSKONZERTEN EIN

Entfernt von besinnlichen 
Tönen geht es am 18. 
Dezember, 17:00 Uhr 
im kleinen Saal des Neu-
berinhauses lauter, aber 
gleichsam stimmungsvoll 
zu. Die Abteilung Rock- 
und Popmusik präsentiert 
unter dem Titel „Santa Claus plays Rock’n’Roll“ ein etwas anderes Weih-
nachtskonzert. Dann greifen nämlich nicht nur die Schüler der Musik-
schulbands „Exhale“ und „Paranoid“ zu ihren Instrumenten. Neben den 
Instrumentalisten zeigen auch etliche Gesangstalente ihr Können. 
Der Eintritt ist frei.
Das Weihnachtsfest ist vorüber, die Hektik hat sich gelegt und die Zeit 
zwischen den Jahren beginnt. Traditionell werden die Tage zwischen 
Weihnachten und dem Dreikönigstag genutzt für Rückschau auf Vergan-
genes und Ausblick auf Kommendes. Der stillen Zeit angemessen lädt die 
Musikschule Vogtland gemeinsam mit dem Verein FUTURUM Vogtland am 
30. Dezember, 16:00 Uhr, zu einem festlichen „Konzert zwischen den 
Jahren“ in den historischen Ratssaal der Burg Mylau ein.

Text und Foto: Schule

Elektromeisterbetrieb

 KUMMER
GmbH & Co. KG

Wir wünschen unseren Kunden
 und Geschäftspartnern

frohe Weihnachten und  
ein gesundes neues Jahr!

VEREINE

Wir hoffen, Sie verste-
hen, weshalb wir gezwun-
gen sind, diese Erhöhung 
durchzuführen und bedan-
ken uns für Ihr Verständnis.



Reichenbacher Anzeiger 12/22, 16.12.2022

27

GEMEINSAM IN SACHEN STÄDTEPARTNERSCHAFTEN

Am 23. November trafen 
sich Mitglieder des Partner-
schaftskomitees und des 
Städtepartnerschaftsvereins 
Mylau e.V. im Gärtnerhaus in 
Mylau. Die beiden Vorsitzen-
den, Chris-Dore Trampel und 
Birgitt Firnhaber, berichteten 
über die bisherige Arbeit und 
wollen gemeinsam die Städ-
tepartnerschaften pflegen.

Foto: H. Keßler

TSV Mylau e.V., Abteilung Judo: 

JÜNGSTE „MYLAUER JUDOKAS“ STARTEN DURCH

Mit zahlreichen Medaillen traten unsere kleinsten Judokas, am 13. No-
vember den Heimweg vom 20. Bambiniturnier in Crimmitschau an. Am 
Start dieses Turnieres waren viele Vereine mit zahlreichen Teilnehmern. 
Auch die jüngsten „Mylauer Judokas“ waren wieder dabei und konnten 
sich mit ihren erbrachten Leistungen erneut Plätze auf den Siegerpodest 
sichern. So konnte sich Jesper Siebert über den 1. Platz freuen. Die 

2. Plätze wurden von Paul Förster, Mia Kölbel, Alina Sirchenko und Pene-
lope Lemke belegt. Platz 3 holten sich Liliana Adam, Janina Götzmann, 
Vince Hedler, Denny Michalek, Damien Köhler, Niko Sirchenko, Linnea 
Siebert und Alexander Schimke.
Bei den Jugendlichen belegten Alisia Liebig, Leni Charlize Koch und So-
phie Bergmann den 1. Platz, gefolgt von Jamie Baumung und Devin Wolf 
auf Platz 2. Hannes Glaß belegte den 5. Platz. Herzlichen Glückwunsch!

„MYLAUER JUDOKA“ IN SCHLETTAU!

Am 26. November fuhren zehn Judoka aus Mylau nach Schlettau zum 23. 
Räucherkerzenpokal. Es waren insgesamt 13 Vereine mit 158 Teilneh-
mern angereist, die um die Einzelplatzierungen und Mannschaftspokale 
kämpfen wollten. An diesem Wettkampftag sollte sich der Fleiß der ver-
gangenen Tage als Erfolg zeigen. Die 2. Plätze belegten Neele Andreae, 
Janina Götzmann, Luca Persig, Alina Sirchenko und Jesper Siebert. Die 3. 
Plätze gingen an Liliana Adam, Paul Förster und Niko Sirchenko, gefolgt 
von 4. Platz mit Alexander Schimke und dem 5. Platz Maximilian Adam. 
Herzlichen Glückwunsch!

Fotos (2) & Texte: Christin Siebert & Uwe Brückner
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EIN ANGEBOT DER ŠKODA LEASING1:

ŠKODA KAMIQ TOUR (Benzin) 1,0 TSI 70 kW (95 PS)

Leasing-Sonderzahlung 990,00 € Vertragslaufzeit 36 Monate

Jährliche Fahrleistung 10.000 km 36 mtl. Leasingraten à 199,00 €

Kraftstoffverbrauch in l/100 km, kombiniert: 6,4; Kurzstrecke: 7,4; Stadtrand: 6,0;
Landstraße: 5,6; Autobahn: 6,9. CO2-Emissionen in g/km, kombiniert: 145. 
Effizienzklasse D (WLTP-Werte).2

WEIL FAMILIE 
DAS GRÖSSTE IST.
UND WIR SIND MITTENDRIN.

199,– €1
schon ab mtl.

Zum Beispiel mit dem ŠKODA KAMIQ 
schon ab 199,00 € im Monat.1
Auf unseren City-SUV können Sie sich immer verlassen. Mit seiner Top-Ausstattung, innovativen 
Fahrerassistenzsystemen und vielen cleveren Features ist es stets bereit, gemeinsam mit Ihnen Neues 
zu erleben – und wird schnell ein Teil der Familie. Da macht das Einsteigen besonders viel Spaß. Jetzt 
bereits ab 199,00 € monatlich1. ŠKODA. Simply Clever.

1 Das Angebot gilt nur bei gleichzeitiger Inzahlungnahme eines Gebrauchtwagens (nur ŠKODA oder ein nicht zum Volkswagen Konzern ge-
hörendes Fremdfabrikat), der bei Abschluss des Leasingvertrages mindestens 6 Monate auf den Leasingnehmer zugelassen werden muss. 
Ein Angebot der ŠKODA Leasing, Zweigniederlassung derVolkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Straße 57, 38112 Braunschweig. Inkl.
Überführungskosten. Dieses Angebot gilt für Privatkunden und nur bei Abschluss eines Leasingvertrages für das angegebene Modell im 
Aktionszeitraum vom 1.10.–30.11.2022. Wird derVertrag im Fernabsatz geschlossen, besteht ein Widerrufsrecht fürVerbraucher. Nicht
kombinierbar mit weiteren Sonderaktionen oder Sonderkonditionen. Bonität vorausgesetzt.
2 Die angegebenenVerbrauchs- und Emissionswerte wurden nach dem gesetzlich vorgeschriebenenWLTP-Verfahren (Worldwide Harmoni-

zed Light Vehicles Test Procedure) ermittelt, das ab dem 1. September 2018 schrittweise das frühere NEFZ-Verfahren (neuer europäischer
Fahrzyklus) ersetzte. Der Gesetzgeber arbeitet an einer Novellierung der Pkw-EnVKVund empfiehlt in der Zwischenzeit für Fahrzeuge,
die nicht mehr auf der Grundlage des NEFZ-Verfahrens homologiert werden könne, die Angabe der WLTP-Werte, welche wegen der
realistischeren Prüfbedingungen in vielen Fällen höher sind als die nach dem früheren NEFZ-Verfahren. Informationen zu den Unterschieden
zwischenWLTP und NEFZ finden Sie unter skoda.de/wltp

Abbildung zeigt Sonderausstattung gegen Mehrpreis.

AUTOHAUS ZEIDLER GMBH
Reichenbacher Straße 39, 08499 Mylau, T 0376539300
http://autohaus-zeidler.de, info.mylau@autohaus-zeidler.de

ERSTER ROTSCHAUER ADVENTSZAUBER 
EIN VOLLER ERFOLG

Am 26. November fand im Ortsteil Rotschau der „1. Rotschér Advents-
zauber“ statt. Einen Weihnachtsmarkt, der die Menschen wieder näher 
zusammenrutschen lässt und zum Verweilen und Einkaufen einlädt. Das 
war die Idee, die Organisatorin Ina Meyer bereits im Sommer hatte. 
Nach kürzester Zeit waren alle Buden mit Rotschauer Vereinen, en-
gagierten Geschäftsleuten, kleinen Handwerkern und Bastlern belegt. 
Eine wunderschöne Zusammenarbeit aller Händler ließ bereits in den 
Vorbereitungen einen „besonderen“ Weihnachtsmarkt erwarten.
Mit der Erarbeitung einer Sammler-Glühweintasse setzte man der Vor-
bereitung die Krone auf. Durch die Unterstützung der Firma Schobert 
Automotive konnten Plakate und Handzettel gedruckt werden, die auf 
den Weihnachtsmarkt aufmerksam machten.
Durch die souveräne Zusammenarbeit und Unterstützung durch die 
Stadtverwaltung Reichenbach, dem Ortschaftrat Rotschau und den 
Mitarbeitern des Bauhofes konnten alle großen Hürden, die sich bei 
der anfänglichen Gestaltung einer solchen Veranstaltung in den Weg 
stellten, behoben werden.
Ein besonderer Dank geht an die Elektrofi rma Kessel & Georgi, die die 
größte Herausforderung - die Stromversorgung des Weihnachtsmarktes, 
durch ihr professionelles Arbeiten lösen konnte. 
Der Duft von Glühwein, gebrannten Mandeln, frischen Quarkbällchen 
und vielen anderen Leckereien, eine besondere Auswahl an Hand-
werksständen, Lagerfeuer mit Stockbrot, ein Auftritt der Kinder der 

KITA „Gänseblümchen“, dem 
Männergesangsverein Rot-
schau, Livemusik der „Rotschér 
Mondschieber“ schafften eine 
gemütliche und friedliche At-
mosphäre auf dem kleinen 
Bolzplatz in Rotschau. 
Ein besonderer Dank geht an 
alle, die mit Herzblut und Lei-
denschaft einer Idee - diesen 
Weihnachtsmarkt für alle Be-
sucher zu etwas Besonderem zu 

machen, gefolgt sind. Ohne Euch wäre es nur eine wunderschöne Idee 
geblieben. 
Eine schöne Adventszeit, besinnliche und gesegnete Weihnachten und 
für das neue Jahr Herzenswärme und Gesundheit wünscht Ihnen Ihre 
Ina Meyer.

Foto und Text: I. Meyer

Sonnenapotheke Reichenbach:

GROßE SPENDENAKTION IN DER 
SONNEN-APOTHEKE IM BLAUEN HAUS

Einmal im Jahr startet die Firma Orifarm ihre Aktion „Teilkraft“. Unter ande-
rem wurden auch Apotheken aufgerufen, Vereine mit medizinisch-sozialem 
Hintergrund zu melden, die sich mit Herzblut für Kinder und Ältere, Kranke 
oder Menschen mit Behinderung einsetzen. Per Losverfahren werden drei 
Vereine ausgewählt und mit je 7.500 €, 5.000 € oder 2.500 € unterstützt.
Sandra Lazić aus unserer Filiale in Reichenbach, der Sonnen-Apotheke, 
hat den Verein “Sternenkinder Vogtland e.V.“ vorgeschlagen. 
Es handelt sich bei diesem Verein um ein Netzwerk von verschiedenen 
Ansprechpartnern, die verwaisten Eltern im Vogtlandkreis zur Seite ste-
hen und sie unterstützen. Das Team besteht aus Hebammen, Psycholo-
gen, Ärzten, Krankenschwestern, Fotografen, Sozialpädagogen, Seelsor-
gern, Doulas und kreativen Köpfen, die dieses Netzwerk liebevoll mit 
handgemachten Bestattungsartikeln und Erinnerungsstücken versorgen. 

BIS ZU

30%
 MIT DEM TELEMATIK-

TARIF SPAREN

Hat Ihre Versicherung den Beitrag 
erhöht? Dann können Sie Ihre Auto-
versicherung noch bis zu einem 
Monat nach Erhalt der Rechnung 
kündigen.

Wechseln Sie am besten zur 
HUK-COBURG.

Es lohnt sich für Sie:
Niedrige Beiträge
Top-Schadenservice
Beratung in Ihrer Nähe
Mit dem Telematik-Tarif * in der 
Kfz-Haftpflichtversicherung und 
Kasko bis zu 30 % sparen

Wir freuen uns auf Sie.

*  Mehr Informationen erhalten Sie von Ihrem/r 
Berater/in und unter HUK.de/telematikplus

Kfz-Versicherung zu teuer?
Jetzt noch wechseln 
und sparen!

Öffnungszeiten finden Sie unter
HUK.de/vm/karl-heinz.marschner

Öffnungszeiten finden Sie unter
HUK.de/vm/joerg-helmut.schlage

Öffnungszeiten finden Sie unter
HUK.de/vm/dominik.lottes

Vertrauensmann
Karl-Heinz Marschner

Vertrauensmann
Jörg-Helmut Schlage
Versicherungsfachmann

Kundendienstbüro
Dominik Lottes
Versicherungskaufmann

Tel. 03765 34765

Tel. 03765 3258952
Mobil 0160 1718884

Tel. 03765 5259555

karl-heinz.marschner
@HUKvm.de

joerg-helmut.schlage
@HUKvm.de

dominik.lottes@HUKvm.de

Feldstr. 5
08491 Netzschkau

Dr.-Otto-Just-Str. 52
08468 Reichenbach

Bahnhofstr. 16
08468 Reichenbach
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" G l ü c k e n t s t e h t o f t d u r c h A u f m e r k s a m k e i t e n i n k l e i n e n D i n g e n . “
( W i l h e l m B u s c h )

TEG wünscht allen Geschäftspartnern und
Mitarbeitern frohe Festtage und für das kommende

Jahr 365 Tage Gesundheit , Glück und Erfolg!

Neues Jahr, neuer Job?

Bei uns ist das möglich!

Wir suchen neue Kolleginnen und Kollegen (w/m/d).
Mehr unter jobs.teg-tex.com

Im Rahmen dieser Arbeit 
werden Eltern begleitet, 
deren Kinder während oder 
nach der Schwangerschaft 
verstorben sind. Außerdem 
wird den Eltern und Betrof-
fenen angeboten, ihr ver-
storbenes Kind in einem 
CuddleCot zu kühlen, um 
jedem Familienmitglied, 
egal ob in der Klinik oder 
im privaten Umfeld, einen 
Abschied zu ermöglichen.
Vor wenigen Tagen erreich-
te uns ein Anruf, dass „Sternenkinder Vogtland e.V.“ tatsächlich den 1. Platz 
belegt hat und somit die Summe von 7.500 € für die Vereinsarbeit erhält. 
Kürzlich war es dann endlich soweit und Thomas Wagner (Vertriebsdienst 
Orifarm) konnte Michelle Renz vom Netzwerk Sternenkinder Vogtland den 
Scheck überreichen.

Bildrechte: Sonnen-Apotheke Reichenbach

PARKETTHENDEL
Parkett- und Fußbodenbau
Sporttrtbodenreereparaturservvrvice
Wolfgang Hendel, Parkettlegemeister
Heinrich-Heine-Siedlung6,08499Mylau

Telefon Büro: 03765 66 80 54

Wir bedanken uns bei unseren Kunden für
Ihre Treue, wünschen ein gesegnetes Weihnachtsfest

und alles Gute für das kommende Jahr!

Gewerbeverein „Gemeinsam für Reichenbach“ e.V.:

ADVENTSMARKT AUF DEM POSTPLATZ

Er wird gut angenom-
men – der kleine Ad-
ventsmarkt auf dem 
Postplatz in Regie des 
Gewerbevereins! Am 
02. Dezember fand 
die Weihnachtsparty 
mit DJ MIC Dust und 
dem Bassmaseur statt. 
Es herrschte eine tol-
le Stimmung, auch 
angefacht von Waldos 
Weihnachtsexpress!

Foto: H. Keßler
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Während des Notdienstes von 20:00 Uhr abends bis 08:00 Uhr morgens 
werden nur ärztliche Rezepte beliefert und dringend benötigte Medika-
mente abgegeben.
Wechsel: früh, 08:00 Uhr

Adler-Apotheke, Auerbach, Nicolaistraße 18, Tel. 03744 213023
Notdienst am: 01.01., 09.01., 29.01. 
Bären-Apotheke, Auerbach, Goethestraße 1, Tel. 03744 216511
Notdienst am: 10.01.
Stadt-Apotheke, Treuen, Königstraße 12, Tel. 037468 80800
Notdienst am: 14.01.
Central-Apotheke, Falkenstein, August-Bebel-Straße 5, 
Tel. 03745 744390 
Notdienst am: 02.01., 28.01.
Pelikan-Apotheke, Treuen, Rudolf-Breitscheid-Straße 1, 
Tel. 037468 3315
Notdienst am: 16.01.
Vogtland-Apotheke, Auerbach, Reumtengrüner Straße 43, 
Tel. 03744 82830
Notdienst am: 26.12., 06.01., 15.01.
Alte Stadt Apotheke, Reichenbach, Marktstraße 4/5, 
Tel. 03765 12184
Notdienst am: 20.12., 26.12., 15.01., 19.01.
Alte Apotheke, Lengenfeld, Badergasse 3, Tel. 037606 8414
Notdienst am: 16.12., 18.12., 24.12., 17.01., 
18.01., 25.01., 26.01.
Stadt Apotheke, Lengenfeld, Markt 5, Tel. 037606 2345
Notdienst am: 19.12., 13.03., 09.05., 
Sonnen-Apotheke, Reichenbach, Albert-Schweitzer-Str. 1, 
Tel. 03765 12121
Notdienst am: 21.12., 01.01., 20.01., 29.01.
Apotheke am Schloss, Falkenstein, Bahnhofstraße 2b, 
Tel. 03745 73010
Notdienst am: 03.01., 30.01.
Schützen-Apotheke, Auerbach, Breitscheidstraße 13, 
Tel. 03744 224433
Notdienst am: 07.01., 22.01.
Apotheke am Solbrigplatz, Reichenbach, Solbrigplatz 3, 
Tel. 03765 13224
Notdienst am: 22.12., 21.01.

Pelikan-Apotheke, Reichenbach, Zwickauer Straße 9, 
Tel. 03765 14711 
Notdienst am: 23.12., 23.01.
Lieblingsapotheke, Reichenbach, Zwickauer Straße 102, 
Tel. 03765 7947989 
Notdienst am: 27.12., 31.12., 22.01., 24.01.
Anker Apotheke, Netzschkau, Mittelstraße 2, 
Tel. 03765 34020  
Notdienst am: 17.12., 25.12., 29.12., 08.01.
Bären-Apotheke, Muldenhammer, Klingentaler Straße 25, 
Tel. 037465 2277
Notdienst am: 28.12., 25.01.
Löwen-Apotheke, Falkenstein, Markt 8, 
Tel. 03745 6007 
Notdienst am: 18.12., 24.12., 04.01., 31.01.
Marien-Apotheke, Falkenstein, Oelsnitzer Straße 2, 
Tel. 03745 6230
Notdienst am: 30.12., 27.01.
Löwen-Apotheke, Ellefeld, Schulstraße 1, 
Tel. 03745 6007
Notdienst am: 25.12., 31.12., 05.01., 11.01.
Nicolai-Apotheke, Auerbach, Nicolaistraße 47, 
Tel. 03744 3658800
Notdienst am: 08.01.
Park-Apotheke, Rodewisch, Auerbacher Straße 18b, 
Tel. 03744 34871
Notdienst am: 12.01.
Stadt-Apotheke, Rodewisch, Wernesgrüner Straße 1A, 
Tel. 03744 36930
Notdienst am: 13.01.
Schloss-Apotheke, Mylau, Markt 9, 
Tel. 03765 34615
Notdienst am: 28.12.

Änderungen vorbehalten! 
Für den ärztlichen Notfalldienst wenden Sie sich bitte an die 
Rettungsleitstelle Plauen, Tel. 03741 19222. Sie können die 
diensthabenden Allgemeinmediziner und Fachärzte der Kinder- und 
Frauenheilkunde, HNO- und Zahnärzte außerdem Ihrer Tagespresse 
entnehmen. 

Folgende Beilagen sind in das Amtsblatt eingelegt: 
Apothekenbeilage
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Anzeigentelefon: 03765 / 1 24 01
Der nächste Anzeiger erscheint am 13.01.2023
Anzeigenschluss ist der 06.01.2023

www.moebel-hierold.dewww.moebel-hierold.de
  Fröhliche 
AdventszeitFröhliche Fröhliche 
wünscht eine

Reichenbacher Str. 123 | 07973 Greiz | Tel. (03661)70570

Reservieren Sie sich Schnäppchen aus Reservieren Sie sich Schnäppchen aus 
unserer Ausstellung für Lieferung im neuen Jahr!unserer Ausstellung für Lieferung im neuen Jahr!
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www.woba-reichenbach.deWohnungsbaugesellschaft Reichenbach mbH · Zwickauer Str. 32 ·  (03765) 55 33-0

Vorfreude & Gemütlichkeit ziehen ein

Diese Zeit der Besinnlichkeit möchten wir 
nutzen, all unseren Mietern und Partnern 
ganz herzlich für das Vertrauen und das gute 
Miteinander zu danken. Wir wünschen Ihnen
und Ihren Familien ein fröhliches Fest, alles 
Gute und beste Gesundheit für das Jahr 2023.

WEIHNACHTSZEIT,

Zuhausezeit!

D
es

ig
n:

 p
un

kt
3.

co
m

 · 
Fo

to
: s

hu
tt

er
st

oc
k.

co
m

, Y
ug

an
ov

 K
on

st
an

tin

Die Geschäftsstelle 
bleibt vom 24.12. 
bis 01.01.2023
geschlossen.

Havariedienst: 
03765/31850.


